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Stadtverwaltnng
mit der Cratis-Beilage

(für die Stadtausgabe)
„Amtsblatt der

Kaiser Friedrich Bad. |
Neues städtisches Badhaus und Inhalatorium. ♦

Thermal- und Süsswasserbäder, Kohlensäure- und 4
Sauerstoffbäder, Römisch- Irische und Dampfbäder, ♦
Elektrische Lichtbäder, Wärmebehandlung nach Dr. J
Tvrnauer, Fangopackungen, elektrische Wasserbäder, ^
Wasserkuren,Massagen,Moor- und Sandbäder. Elektr. 4
Entfettungsstuhl. ♦

Raum- und Apparat-Inhalation mit Wiesbadener T
Thermalwasser, Weiibacher Schwefelwasser, äthe- 4
tischen Oelen etc., Sauerstoff-Inhalation, Pneumatische ♦
Apparate. %

Trinkkur an der Adlerquelle. Z

Pfingstausflüge.
Zum Kellerskopf.

. , Nicht jedem ist es vergönnt , während der Pfingst-
eierfage eine grössere Wanderung zu unternehmen,
9ber jeder, der Sinn für die Schönheiten der Natur hat,
Möchte in seiner freien Zeit so viel wie möglich durch
Unsere prächtigen Wälder , Wiesen und Auen wandern
lî d sich an der herrlichen Natur , die gerade jetzt im
U'ühsommer im schönsten Schmuck prangt , erfreuen.
üazu bietet ein Ausflug nach dem „Kellerskopf“ (475 m),
Zitier der schönsten und lohnendsten Aussichtsberge im
''etlichen Taunus , die beste Gelegenheit. Den Gipfel
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krönt ein massiv steinerner 18m hoher Aussichtsturm,
sowie zwei gastlich eingerichtete Schutzhütten mit gutem
Wirtschaftsbetrieb . Die ganze Anlage ist Eigentum -des
Rhein- und Taunus -Klub Wiesbaden. Der bequemste
Weg führt über Sonnenberg (bis dahin kann die elek¬
trische Bahn benutzt werden) nach Rambach und von
da dem Markierungszeichen „gelbe oder rote Striche“
folgend nach dem Kellerskopf. Marschzeit iy 2 bis 2
Stunden. Abstieg entweder denselben Weg zurück nach
Rambach, oder den gelben Pfeilen nach zur Pulver¬
mühle bei Niedernhausen , oder den gelben Strichen nach
Naurod und zur Eisenbahnstation Auringen -Medenbach.
Es führen aber noch eine ganze Anzahl anderer
prächtiger Wege zum Kellerskopf, die aus der neuen
Wegekarte und dem Führer durch den westlichen
Taunus , beide herausgegeben vom Rhein- und Taunus-
Klub Wiesbaden, zu ersehen sind.

Hallgarter Zange.
Zu empfehlen ist ferner ein Pfingstbesuch der

Hallgarter Zange (580 m), welche die schönste und
umfassendste Rund- und Fernsicht des ganzen Rheingau¬
gebirges bietet. Den Gipfel krönt ein vom Rhein- und
Taunus -Klub Wiesbaden errichteter massiv steinerner
Aussichtsturm mit behaglich eingerichteter , gut bewirt¬
schafteter Schutzhütte . Als bequemster Weg ist zu
empfehlen mit Sonntagsfahrkarte nach Hattenheim und
von da auf der Fahrstrasse weiter nach dem Winzerdorf
Hallgarten . Nun folge man dem Markierungszeichen
„blauer oder roter Strich“ zur Zange. Marschzeit etwa
2 Stunden. Die Zange kann noch auf anderen , be¬
quemen Wegen erreicht werden und gibt hierüber die
neue Wegekarte und der Führer durch den westlichen
Taunus und das Rheingaugebirge die zuverlässigste Aus¬
kunft. Ebenso kann der „Führer zur Zange mit 50
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Anzeigen- Annahme:
in der Expedition, sowie bei den ver¬
schiedenen Annoncen- Expeditionen
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mittags in der Expeditioneingeliefert

<e werden.
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schriebenen Tagen wird keine Ge¬
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48. Jahrgang.

^_ lagen“ aufs beste empfohlen werden . Die
und die Führer sind vom Rhein- und Taunus-

Klub Wiesbaden herausgegeben und in den Buch¬
handlungen erhältlich.

Niederwalluf.
Als das Ziel eines sehr lohnenden, für einen halben

Tag berechneten Ausfluges möchten wir „Niederwalluf“
empfehlen. — Der überaus hübsche, am Rhein  ge¬
legene kleine Ort ist in bequemer Bahnfahrt in 20 Minuten
oder per Wagen in % Stunden zu erreichen. Nieder¬
walluf ist von allen Orten des Rheingaus, der hier, wie
an den Spuren des alten Grenzzaunes noch erkenntlich
ist, beginnt , bei weitem einer der schönstgelegenen. Der
Blick von oben auf die malerisch gruppierten Häuser¬
gruppen , der hier sehr breite, prachtvolle Strom mit
seiner Fernsicht auf das belaubte gegenüberliegende
linke Ufer, auf das panoramaartig sich in weitem Bogen
hinziehende rechte Ufer, mit dem Fernblick auf Mainz,
der lebhafte Schiffsverkehr, den man z. B. von dem
reizenden Bürgermeistergarten , „Gasthaus zum Schwan“,
bei einem guten Tropfen und vorzüglicher Verpflegung
so angenehm beobachten kann und endlich für den
Blumenliebhaber eine Reihe bedeutender Spezialgärtne¬
reien, deren bedeutendste Goos u. Koenemann  ist.
Was die Kultur der jetzt so mit Recht in Aufnahme ge¬
kommenen Stauden, als schönsten Blütenschmuck unserer
Gärten , insonderheit betrifft, lassen jeden naturliebenden
Besucher voll auf seine Kosten kommen. — Seit kurzer
Zeit laden die Inhaber der Firma die Kurgäste zum Be¬
suche ganz besonders ein. Inmitten der Anlagen und
Kulturen, die vom Bahnhof aus in 5 Minuten bequem
zu erreichen sind oder in welche die Wagen direkt
hineinfahren können, ist ein kleines, modernes Aus-

Fortsetzung ; a îf der 2. Seile.

Dritter Koczalski-Abend.
Auch der dritte Abend, den Raoulv . Koczalski
Ghopinsehen Werken veranstaltete, brachte wieder

Reihe erlesenster Genüsse. Mit kundiger Hand
|uhrte der Künstler seine Hörer durch die Dornenhecken
Ethnischer Schwierigkeiten in den Zaubergarten
jv̂ Pinscher Romantik. Nirgends drängte sich aber die
fycksicht auf das Technische, Selbstsüchtige in dert

ordergrund , immer stand Herr Koczalski im Dienst
11I?er  poetisch empfindenden und gestaltenden Innerlich-

— jn (jef - eingangs gespielten B-moll-Sonate kann
Er Komponist seine Gewohnheiten als Miniaturmaler

jj Icht verleugnen, sie interessierte besonders durch den
Ekannten Trauermarsch . Gespielt wurde das Werk

Vorwärts drängendem Schwung und reicher Farben-
,, Urig. Darauf folgten drei Etüden (Gis-moll, As-dur

Ges-dur ), alle Kabinettstücke ihrer Art. Sie ge-
Ẑ nnen unter der Hand des Spielers bewunderungs-

ürdige Biegsamkeit und Ausdrucksfähigkeit. Den
Wischen Gehalt der H-dur - Nocturne verstand der
jWnstier in seiner ganzen Tiefe eindringlich klarzulegen,
i *e Festesglanz und Liebe klang es aus den Walzern
^ Nes und As. Das bekannte und beliebte Es-dur-
hefturne wurde mit berückender, sinnfälliger Tonschön-
(i U drei Mazurkas in As-dur , B-moll und D-dur mit

ämatisch bewegter Lebendigkeit und Hervorhebung
8 « ? reizvoller Einzelheiten gespielt . Bestrickende

hönheit des Tones, weichster Guss der Kantilene und
ppEhmeidigste Zierlichkeit des sie umspinnenden
j ®üre nwerks zeichneten die Interpretation des Cis-moll-
(j. Promptus aus . Einen glanzvollen Abschluss bildete
ej/~Pompöse As-dur -Polonaise , in der der Künstler noch

das ganze Brillantfeuerwerk seiner Kunst sprühen

lassen konnte. Die Zuhörer spendeten enthusiastisch
Beifall. N.

Die Frösche.
Ein Vorwort zur hiesigen Aufführung im Residenz-

Theater am 4. Juni.

(Auszug aus einem vor der Erstaufführung in Darm¬
stadt 1908 gehaltenen Vortrage des Hofschauspielers

und Regisseurs Hacker-Darmstadt .)
Während die antiken Tragödien  auf unseren

Bühnen teilweise heimisch wurden , sind die Komödien
meistens nur in philologischen Kreisen zu gelegentlicher
Aufführung gelangt und den eigentlichen Bühnen fremd
geblieben. Die gegen die Aufführung erhobenen Be¬
denken mögen zum Teil berechtigt sein, für die
„Frösche“  aber , wie sie hier aufgeführt werden,
treffen diese Bedenken nicht zu. Die Bühnenmöglichkeit
der „Frösche“ ist anlässlich einer Aufführung , die 1907
in Heidelberg von Studenten zu Ehren des Professors
der klassischen Philologie , Dietrich, veranstaltet worden
ist, deutlich zum Ausdruck gekommen ; sie hat Herrn
Hacker die Anregung zu der Bearbeitung gegeben.
Herr Professor Dietrich unterstützte ihn dabei in freund¬
licher Weise und lieferte für die Aufführung auch eine
geistreiche Übersetzung des Frosch-Chors.

Die athenischen Schauspiele sind aus den Festen zu
Ehren des Dionysos entstanden, an ihnen traten drei
Dichter mit ihren Dramen im Wettbewerb auf ; dem
Sieger wurde ein Efeukranz dargereicht , und sein Name
wurde öffentlich bekanntgegeben. Das attische Lust¬
spiel, das von 460 bis 260 v. Chr . in Blüte stand , war
die glänzendste und eigenartigste Erscheinung des

griechischen Geisteslebens und fand seine höchste Vol¬
lendung durch Aristophanes , den „Fürsten aller Lust¬
spieldichter“, dessen sprachliche Feinheit, Geist, Poesie
und Witz nicht wieder übertroffen worden sind . Die
Athener besassen ein ganz ungewöhnliches Interesse für
die unmittelbare Gegenwart , das attische Lustspiel ist
deshalb von der jeweiligen politischen Lage und der
geistigen Strömung des Volkes abhängig und hat
mehrere Wandlungen durchgemacht . Man unterscheidet
in seiner Erltwicklung drei Abschnitte, die alte, mittlere
und neuere Komödie. Die alte Komödie stand zur Zeit
des Perikies und des peloponnesischen Krieges in Blüte,
ihr hauptsächlichster Inhalt bildete das Staatsleben. Die
Verfassung, eine vollständige Volksherrschaft, gewährte
völligste Redefreiheit. Die Komödie dieser Zeit ist das
politische Lustspiel. Der zweiten Periode gehört Aristo¬
phanes (f etwa 380 v. Chr .) an, Hauptvertreter der
dritten Periode war Menander (342—290 v. Chr .). Die
Begeisterung und opferfreudige Vaterlandsliebe, der alte
Glaube und die alte Sitte schwanden im athenischen
Volke mehr und mehr dahin . Als Mitschuldigen an
dieser dem Volke verderblichen Wandlung sah Aristo¬
phanes den Dichter Euripides an, gegen den er die
Pfeile seines bittersten Spottes, noch über dessen Tod
hinaus, richtete. Ihn bekämpft er auch in seiner Komödie
„Die Frösche “, die im Jahre 405 v. Chr . ent¬
standen ist.

Der
Inhalt des Stückes

ist kurz folgender : Dionysos zieht, von seinem Sklaven
Xanthias begleitet, in die Unterwelt, um seinen Lieblings¬
dichter Euripides wieder heraufzuholen ; denn die guten
Dichter seien tot und die lebenden taugten nichts mehr.
Er hat das phantastische Kostüm des Herakles angelegt

Fortsetzung - auf der 3. Seite.
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Tagesprogramm der Kurueransfalfungen.
Früh-Konzert

Konzert des städtischen Kurorchesters
in der Kochfcrunnen -Anlage.

Leitung : Herr Konzertmeister Adolf Schiering.

Vormittags fl Uhr.

1.  Ouvertüre zu „Der Feensee * . . Auber
2. Geburtstagsständchen .P . Lincke
Z. Cavatine aus „Nebucadnezar “ . . Verdi
4. Unsere Edelknaben, Walzer . . Ziehrer
5. Glückliche Jugendjahre, Potpourri Schreiner
6. Turner-Marsch .Muth

Auto -Omnibus - Rundfahrten
Samstag -Vormittag — ISömerkastell (Zugmantel).

Abfahrt 10 Uhr vom Kurhaus . — Fahrpreis 8 Mk.
Rückkehr gegen 123/r Uhr.

Von Neuhof die Hühnerstrasse entlang , liegt im Walde ver¬
steckt das alte Kastell , welches zur Römerzeit militärisch der
Saalburg mindestens gleichbedeutend war. Sehr interessant
sind die auf Befehl 8. M. des Kaisers vorgenommenen und
noch im Gange befindlichen Ausgrabungen , zu dessen Be¬
sichtigung i/s Stunde vorgesehen ist , um hiernach eine Rast
von gleicher Dauer im Forsthaus Platte gemessen zu können.
Samstag- Nachmittag—Blieingau (Nationaldenkmal).
Abfahrt 2i/2 Uhr vom Kurhaus . — Fahrpreis 6,50 bzw. 7,50 Mk.

Rückkehr gegen 7 Uhr Kurhaus.
Näheres besonderer Rheingauführer 15 Pf . im Städtischen

Verkehrsbureau (Kolonnade).

■Nur bei geeigneter Witterung:
Mail - coach - Austiug 3 Uhr ab Kurhaus:

Nerotal—'Waldhäuschen—Eiserne Hand—Kaiser Wilhelm sturm
über Chausseehaus und Klarental zurück.

Ab 4 Utr:

Gartenfest
4 Uhr:

Konzert des Kurorchesters.
Leitung : Herr Hermann Jrmer, Städtischer

Kurkapellnieister.
Vor trag » folge.

1.  Ouvertüre zur Oper „La Princesse
jaune * . . . . . . . . 0 . Saint -Saens

2. Grosses Duett aus der Oper „Der
Troubadour * . 6 . Verdi

3. Künstlerleben, Walzer . . . . Joh Strauss
4. Ob du mich liebst , Lied . . . . P . Lincke
5. Ouvertüre zur Oper „Martha * . F . v. Flotow
6. Fantasie aus der Oper „Hansel

und Gretel * . . E Humperdinck
7. DUppler Schanzen-Marsch . , . F. Piefke

Etwa 5Vä Uhr:

BlllBl-MTt
der Aeronautin

Fräulein

Käthchen Paulus
mit einem Riesen-

ballon von
1200 Kubikmeter

Inhalt.
Passagier -An¬

meldungen an der
Tageskasse . (Preis

nach Verein¬
barung .)

6 Uhr:

Konzert der Kapelle desI.Nass.Fe!d-Art.-Rgts.
Nr. 27 Oranien.

Leitung : Herr Kgl . Obermusikmeister Henrich.
Vor tragsfolge.

1.  Die Ehrenwache , Marsch . . . J . Lehnhardt
2. Ouvertüre zur Oper „Das goldene

Kreuz “ . . . J . Brüll
3. An der Weser, Lied . . . . . G . Pressei

Trompete-Solo: Herr Müller.
4. Fantasie aus der Oper „Lohengrin “ R. Wagner
5. Luna-Walzer aus der Operette

„Frau Luna * . . . . . . P . Lincke
6. Fantasie aus der Oper „Mignon“ A. Thomas
7. Des Negers Traum, amerikanisches

Fantasiestück . W. H. Myddleton
8. Aus dem Berliner Paradies , Potpourri C. Morena

Gastaldon5. Verbotener Gesang . . . .
6. Transkription über „Aennchen von

Tharau * im Stile moderner
Komponisten . . Schnitze

7. Kurze musikalische Notizen,
Potpourri . . . Kräl

8. Armenische Wachtparade . . . Michaelis
Etwa 9 Uhr:

Grosses Feuerwerk.
Kunstfeuerwerker Adolf Clausz „ Wiesbaden.

8 Uhr:

Konzert des Kurorchesters.
Leitung : Herr Hermann Jrmer , Städtischer

Kurkapellmeister.
Vortragsfolge.

1. Ouvertüre zur Oper „Der schwarze
Domino “ . D. F . Auber

2. Ein Albumblatt . . . R. Wagner
3. Fantasie aus der Oper „Cavalleria

rusticana “ . P - Mascagni
4. Alles oder nichts, Polka . . . . E . Waldteufel
5. Ouvertüre zu „Pique Dame * . . F . v. Suppe
6. Ungarische Tänze Nr. 5 und 6 . Joh . Brahms
7. Scherzo in B-moll .E . Chopin
8. Mit Standarten , Marsch . . . . F . v. Blon

SH/j Uhr:

DROGERIE
Willielniwt r . 4 . Tel. 6156.

Feine Parfümerienu. Toilette-Artikel.
Spezial-Laboratoriumf.Harnanalysen.

4 -

Konzert der Kapelle des Füsilier-Regiments
von Gersdorff(Kur-Hess.) Nr. 80.

Leitung : Herr Kgl . Obermusikmeister E. Gottschalk.
Vortragsfolge.

1.  Auszug der Garde, Marsch . . . Eiienberg
2. Lustspiel -Ouverture .Keler Bela
3. Fantasie aus der Oper „Der

Waffenschmied “ . Lortzmg

4 a) Koketterie ) . •
b) Traumverloren , Valse . .

Kockert

Programm des Feuerwerkes.
1. Knallraketen mit Pfeifen.
2. Raketen mit Blitz.
3. Polypenraketen mit goldenen n. silbernen Feuerarmen.
4.  Bombe mit Brillanlschwärmern.
5. Bombe mit Goldregen.
6. Brillantbombe mit bunten Leuchtsternen.
7. Zwei Horizontalkaskaden mit mehrmals wechselnde»

Feuer ln Verbindung mit zwei um ihre Achse
rotierenden Feuerkugeln mit Farbenspiel.

8. Raketen mit Pfeifen, Gold- und Perlregen.
9. Japanbombe.

10. Verwandlungsbombe mit zwei Buketts.
11. Brillantbombe mit elektrischen Rubinen.
12. Grosses Rosettenmosaik aus Im Dreieck angeordneten

Magnesiambrändern und drei Brillanträdern m»1
reicher Lichterverzierung.

13. Raketen mit bunten Leuchtkugeln u. Chrysanthemen.
14. Polypenbombe.
15. Bombe mit Teufelspfeifen.
16. Mosaikbombe. ,
17. Die Wache zieht auf ! Zwei Soldaten mit „Gewe«r

über “ marschierend . Bewegliche Figuren in Brillant¬
lichterfeuer.

18. Perl - und Bombenraketen.
19. Palmbombe.
20. Brillantbomben mit Smaragden und Heliotrop.
21.  Grosse Front : Uchatiuskreuz mit mehrmals wechseln¬

den, gegeneinanderlaufenden Feuerstrahlen und sic»
schneidenden Lichterbogen , zn beiden Seiten je ein«
Brillantrose mit wirbelnden Farbensonnen.

22. Raketen mit Blitz und verschiedenen Versetzungen.
23. Helioshombe.
24. Brillantbomben mit blauen und gelben Chrysanthemen.
25.  Biesen feuerregen in Goldfeuer mit Verwandlung J»

Silberfeuer mit aufsteigenden Feuerlilien . Beeilt»
und links je ein Horizontalrad mit hängende»
Spiegeln und Silberflockenfall . Effektvolles elektr¬
isches Biesenfeuerfeld mit langherabrieselade»
Silberströmen nnd blendenden Lichterscheinungen*

26. Brillantraketen mit Silberschweifen.
27. Brillantbombe mit Silbersternen.
28. Verwandlungsbomhe mit drei Buketts.
29  Grosse Dekorationsfront : Die Beschiessnng der

Düppeler Schanzen und des Mühlenberges mit der
historischen Windmühle . Pyrographisches Kolossal*
feuerbild aus zahlreichen huntbrennenden Lichtchen
zusammengesetzt . .

30 Zu gleicher Zeit : Grosses Bombardement mit Lenem
kugelröhreu , römischen Lichtern , Schwärmer-Poi*
ä-feu- n. Bombettenbatterien . Massenaufstieg von
bunten Leuchtkugeln , Verwandlungs - und Spreng*
Sternen, Bomben, Granaten, Feuerschlangen , GoW
nnd Silbergarben , welche die Luft in grossem Umfang
mit Leucht- nnd Feuerkörpern aller Art erfüllen-

31.  Grosse Minenexploslon . ,
32. Raketen mit langschwebenden Verwandlungssternen u»u

Lichtergirlanden.
33. Brillantbombe mit buntem Bukett.
34. Verwandlungsbomhe mit vier Entladungen.
35. Magnesiumbombe.
36. Japanische Bukettchenbombe.
37. Meteorbombe.
38. Riesenhrillanthombe.
39.  Grosse bengalische Beleuchtung der Insel , <*«*

Fontäne und des Parks.
40. Zum Schluss: Aufstieg von 200 Raketen mit taxmge^

Leuchtkugeln und Brillantsternen , welche in
Luft ein Riesenbukett bilden.
Die hinteren Garten-Eingänge werden des Feuerwerk®

wegen ab 8 Uhr geschlossen.
Tagesfestkarte : 2 Mk. ; Vorzngskarte für Abonnent®0
nnd Kurtaxkarten -Inhaber : 1 Mk., mit der Abonneuicy
oder Kurtaxkarte vorzuzeigen. — Abonnements-, Kurtax-
Besichtigungskarten zu 1 Mk. berechtigen zum Besuche

Kurgartens nur bis 2 Uhr nachmittags.
Bei ungeeigneter Witterung:

4 und 8 Uhr : Abonnements - Konzert.

CülJTTMANN
Das Spezialhaus für
Damenkonfektion

und Kleiderstoff
Tnlefon SSStz

Stellungshäuschen, genannt die „Wiesbadener Hütte“,
erbaut worden . Hier werden , je nach der Blütezeit in
abgeschnittenen Blumen die verschiedenen Stauden¬
familien in neusten und schönsten sowie bewertetsten
Sorten gezeigt ; z. B. : Primeln , Schwertlilien, Pfingst¬
rosen , Ackelei und zahlreiche, sommerblühende Stauden,
später Canna , Dahlien und Chrysanthemum etc. — An¬
stoßend an die Hütte wird ein Felsengarten gezeigt, der
zu jeder Jahreszeit wachsende Blütenbilder ergibt . In
unmittelbarer Nähe daran anstossend , stehen die Kultur¬
felder, die Wasserpflanzenanlage und der Anzuchtgarten,
jedem Besucher zur freundlichen Besichtigung gerne
bereit.

Aus dem Kurhaus.
Gartenfest mit Ballonaufstieg und Feuerwerk.

Der R i e s e n b a 11o n , der heute nachmittag gegen
51/2  Uhr gelegentlich des Gartenfestes im Kurgarten auf¬
steigt , fasst 1200 Kubikmeter Gas und wird von der
Aeronautin Fräul . Käthchen Paulus geführt . Passagiere
können sich an der Fernfahrt beteiligen, Preis nach Ver¬
einbarung . Das abendliche Feuerwerk verzeichnet
40 Nummern , darunter zahlreiche Prachtstücke . Einige
derselben seien hier genannt : „Die Wache zieht auf“,
zwei Soldaten mit „Gewehr über “marschierend und : „Die
Beschiessung der Düppeler Schanzen und des Mühlen¬
berges mit der historischen Windmühle“. Zum Schluss
werden wieder Leuchtfontäne und Scheinwerfer in Er¬
scheinung treten. Die Konzerte beginnen um 4 Uhr,
6, 8 und yi/2  Uhr . Die Tagesfestkarte, zum beliebigen

Ein- und Austritt berechtigend , kostet 2 Mk., für E
taxkarteninhaber und Abonnenten 1 Mk. Bei ^
geeigneter Witterung fällt das Gartenfest aus und

und 8 Uhr Abonnementskonzerte des Kfinden um 4
Orchesters statt.

Das Neueste aus Wiesbaden
Bazar im Paulinenschlössf h®0

vt. Der englische Bazar im r »uimcn»oiiv - f,
nahm auch an seinem zweiten Tage den schönsten ^
lauf. Die Zahl der Besucher und Käufer nahm bis ^
späten Nachmittag ständig zu. Für Unterhai
sorgten wieder in liebenswürdigster Weise durch
trefflichen Harfenvorträge Frau Baronin von Barchm ^
Wuykiers, mit den graziösen Tanzvorf ührungefl * ^
Tanzlehrer Bier und Frau und mit gutem Konzen
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Aus dem WOCHEN-PROGRAMM der Kur-Venmstaltimgen and Theater.
_ 1 * • , TTT*I I _ \ T . M AAnolt

Pfingstsonntag , den 31 . Mai.
Anto-Omnibns - Rundfahrt.

Abfahrt ah Kurhaus 10 Uhr vormittags : Kloster Eber¬
bach. Preis 3 Mk. — Abfahrt ab Kurhaus 10»/* Uhr vor¬
mittags : Saalburg, Bad Homburg. Preis 10 Mk.
lU/s Uhr : Konzert in der Koclibrnnnen -Anlage.
Nur bei geeigneter Witterung : Mail -coach -Ansflng 3 Uhr
ab Kurhaus : Klarental — Chausseehaus —Georgenborn —
Schlangenbad und zurück.
11t/z Uhr im Abonnement im grossen Saale:

Orgel - Matinee.
Org l : Herr Friedrich Petersen.

Solistin : Fräulein Anita Franz (Opernhaus Frankfurt a. M.)
12Uhr : Militär Promenadekonzert an der Wilhelmstrasse.
4 Uhr : Abonnements -Konzert des Knrorchesters.
8 Uhr im Abonnement:

Doppel - Konzert.
Städtisches Kurorchester . — Kapelle des I. Nassauischen

Feldartillerie -Regiments Nr. 27, Oranien.
Montag , den I. Juni.

11 Uhr: Konzert in der Kochbrnnnen - Anlage.
Auto-Omnibus-Rundfahrt.

» i r i i l TZ 1 _ 1 (\  TT1»_ • ßraiidi * Sfflin

nachmittags : Bad Cronherg wechselnd mit Bad Soden.
Preis 6.50 Mk.

Anto-Omnibus-Fahrt
zu den Ausstellungen . Deutsche Kunst 1650—1800“ im
Schlosse zu Darmstadt und zur . Künstler -Kolonie“ bei
Darmstadt . Abfahrt Kurhaus : 10 Uhr vormittags. Rückfahrt
ab Darmstadt 5*/z Uhr. — Ankunft Wiesbaden 7 Uhr abends.
Fahrkarten , inkl. Eintrittskarten für beide  Ausstellungen
zu Mk. 8.50 sind im Stadt . Verkehrsbureau (Neue Kolonnade)
erhältlich.

Nur hei geeigneter Witterung : Mail - coach - Ansflng
3 Uhr ah Kurhaus : Klarental —Chausseehaus —' Georgen¬
horn—Schlangenbad und zurück. Fahrpreis : 5 Mk. für die
Person und Fahrt , numerierte Plätze . Es wird gebeten, die
Karten möglichst bis 1 Uhr an der Tageskasse des Kurhauses
zu lösen.
41/2  u . 8*/z Uhr : Abonnements -Konzert des Knrorchesters.

Dienstag , den 2 . Juni.
11 Uhr : Konzert in der Kochbrunnen - Anlage.

Auto - Omnibus - Rundfahrt.
Abfahrt ah Kurhaus 10 Uhr vormittags : Platte . Preis

o mV — Abfahrt ab Kurhaus U/s Uhr nachmittags : Saalburg,

Nur bei geeigneter Witterung : Mail ■coach - Ausflug 3 Uhr
ab Kurhaus : Nerotal — Herrneichen — Platte über Graf
Hülsen weg—Bahnholz und Dambachtal zurück.
U/z n. 8 /̂2 Uhr: Abonnements-Konzert des Kurorchesters.

Spielplan der Wiesbadener Theater.
Vom 30. Mai
bis 1. Juni.

Kgl . Schau¬
spiele.

Kesldem-
Theater.

Walhalla : i
Kur -Theater . I

Samstag
30. Mai.

Ab. A.
Polenblut.

Als ich noch im
Flügelkleide.

Die ideale
Gattin.

Sonntag
3 . Mai.

Ab. C.
Lohengrin.

Neu einstudiert.
Der

Vei clienfresser.
Der

_

Montag
1. Juni.

Bei aufgeb. Ab.
Polenblut.

Ab icb noch im
Flügelkleide.

Un>e3ti amt.

Thalia -Theater , Mod. Lichtspielhaus, Kirchg. 72, 3—11 Uhr.

Foreign visitors
are invited to apply for all money

transactions to the

Bank für Handel und Industrie
(late Martin Wiener)

Taumisstrasse 9 , opposite the KochBrunneii.

La banque offre ses Services ä

M. M. les Etrangers
pour tonte affaire de finance 15888

GartnischL Grand-Hotel Sonnenbichl
Höhenluftkurort(700m)direkt am
U/ald und See. - HausI.Ranges.
Sommer-und Winterbetrieb. E
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PrivflthoilC floHino “ Rheinbaliiistr . 2 , Fernspr . 4320,
• tlVCHUCttlo y,Vvlllllg schräg gegenüber der Hauptpost,
Haltestelle der Elektrischen nach allen Richtungen, Nähe Wilhelmstrasse,
Kuranlagen, 5 Min. v.Bahnhof,ruhige feine Lage, freie Aussicht. Eieg. möbl.
Zimmer. Elektr . Licht . Bäder im Hause. Zimmer von Mk.jL—an. 15867

Es
-Iss

; = t —
j c3

3 jj B —

i | 2 -i“■au . £

Schöne 15530>

Fremdenzimmer
mit and ohne Pension

10 Kapellenstrasse 10.

Harburger, Leistikow
in Öl u. Aquarell u. and. Meister, aus

rivathand zu verk. Anzus. b. 4 Uhr
nachm. Albrechtstr . 25 1. 16008

Taunus - Bar
15546Rheinstrasse I9a

Erstklassiges Etablissement
Täglich Ungarische Künstler-Konzerte.

Spelle unseres Infanterieregimentes. Der Ertrag des
Festes dürfte gewiss ein erfreulich hoher sein.

— Harfenvorträge in der englischen Kirche. Wie
^ir hören , wird Frau Baronin Barchmann-Wuykiers, die
111 it ihrem Harfenvortrag bei der „Fancy Fair “ zu
Gunsten der hiesigen englisch-amerikanischen Kirche im
Faulinenschlösschen so grossen Beifall erntete, auch bei
Fein morgigen Frühgottesdienst in der englischen Kirche
ühd ebenso bei einem Orgelvortrag nach dem Abend-
Sottesdienst spielen.

— Baroness Barchmann-Wuykiers wbo played the
Farp so beautifully at the “Fancy Fair ”, at the Paulinen-

jjfld kommt nach mancherlei Erlebnissen ernster und
Komischer Art schliesslich im Hades an, begrüsst von
Fern Chor der seligen Eingeweihten . Im Hades hat sich
gerade ein Streit zwischen Aeschylos und Euripides um
Fen tragischen Ehrenthron entsponnen , den der neu an-
•Sekommene Euripides für sich in Anspruch nimmt,
-ionysos wird von Pluto zum Schiedsrichter in diesem
Streit ernannt , mit der Ermächtigung , den Sieger mit
®‘ch in die Oberwelt hinaufzunehmen . Nach einem
langen, sehr launigen Wettkampf, während dessen
Furipides sich die Sympathien des Dionysos verscherzt,
Entscheidet die Wage der Poesie schliesslich zugunsten
Fes Aeschylos, und Dionysos begibt sich mit ihm, be¬
gleitet von den Segenswünschen Plutos und des Chors,
?ür  Oberwelt zurück.

Aristophanes schildert hier mit lebhaftesten Farben den
®rossen Kontrast der beiden Tragiker und hält dem
Furipides ein endloses Sündenregister vor : er ist von
Glaube und Sitte abgefallen, ein Verderber des Volkes,
Erlebt er die Jugend zur Verweichlichung, Zuchtlosig-

und Buhlerei, er ist ein spitzfindiger Sophist von
êrstandesmäßiger Sentimentalität, keiner moralischen
-ntriistung und Begeisterung fähig, aber gewandt und

Trieben . Die Form seiner Dichtung ist unkünstlerisch
ünd lax, seine Sprache alltäglich, er geht nur darauf
8us, der Menge zu gefallen ; Euripides schildert keine
S' ossen Charaktere , sondern elende Wirklichkeitsfiguren
!'nd ordinäre Menschen aus dem Alltagsleben, daher
jubeln ihm die Gemeinen zu, während ihn die Besseren

®tten niederschlagen mögen. Ihm stellt der Dichter
edlen, kraftvollen und stolzen Aeschylos gegenüber,

fle&sen Kunst ideal, erhaben und grandios ist.
Die jetzige Bearbeitung.

. F>ie erste  Szene stellt die Oberwelt dar . Auf einer
Djndstrasse erscheint Dionysos in Begleitung seines

Wa ven Xanthias, der auf einem Esel reitet, aber sein

Schlösschen, will also play at to-morrows morning
Service (8.30) in the Anglo-American Church and also
at an organ recital alter the Evening Service.

— Rote Kreuz-Sammlung 1914. Wie wir erfahren,
hat der am 11. Mai im Kurhaus  zu Gunsten der
Roten Kreuz-Sammlung 1914 veranstaltete Abend einen
Reinertrag von 6450,18 M. ergeben.

fc. Lebende Naturdenkmale . Die im April von dem
Regierungspräsidenten Dr .v.Meister wegen der Erhaltung
der Wildkatze  erlassene Verfügung , die eine Schon¬
zeit bis zum April 1916 anordnet , ist von Naturfreunden
sowohl , wie von den Jagdpächtern freudig begrüsst

Gepäck selber trägt . Der Aufzug ist höchst sonderbar:
Dionysos, als Herakles verkleidet, in einem safrangelben
Weiberrock mit hohen Weiberschuhen, bekleidet mit
einer Löwenhaut und in der Rechten eine mächtige
Keule. Sie suchen das Haus des Herakles auf, der bei
ihrem Anblick in ein unmäßiges Gelächter ausbricht;
nachdem Dionysos ihm seine Absicht mitgeteilt hat,
nämlich den Euripides aus der Unterwelt heraufzuholen,
zeigt ihm Herakles den Weg dorthin , und dieWanderung
beginnt . Die Szene verwandelt sich zum Unterweltsee;
nach längeren Unterhaltungen mit dem Fährmann
Charon setzen sie über, wobei Dionysos selbst rudern
muss. Auf dieser Fahrt werden sie von dem Chor der
Frösche begleitet, welche ihr „Brekekekex koax koax“
quaken, und es entspinnt sich ein komisches Gespräch
zwischen Dionysos und den Fröschen . (Nach diesem
Chor ist, der Sitte des Aristophanes gemäß, die Komödie
benannt worden .) Nachdem sie am jenseitigen Ufer an¬
gelangt sind , bezahlt Dionysos die 2 Obolen für die
Überfahrt . Damit schliesst die erste Abteilung.

Der zweite  Teil zeigt den finsteren Teil der Unter¬
welt. Dionysos und Xanthias wandern weiter und
fangen an sich fürchterlich zu graulen , eine höchst
komische Szene, bei welcher der furchtsame Dionysos
eine ergötzliche Rolle spielt. Da schlagen liebliche
Flötentöne aus der Ferne an ihr Ohr , die Szene ver¬
wandelt sich zum Gefilde der Seligen und es ertönen
die herrlichen Chöre der Geweihten. Dionysos beginnt
ein Gespräch mit dem Chorführer und erkundigt sich
nach der Wohnung des Pluto , des Gottes der Unter¬
welt. Die Szene verwandelt sich abermals , und zwar in
den Palast des Pluto . Sie klopfen an. Als der Pförtner
Aeakos den vermeintlichen Herakles erblickt, fährt er
diesen mit den grössten Schimpfworten wütend an und
schwört Rache an ihm für den von ihm geraubten und
getöteten Kerberos zu nehmen. Dionysos überkommt
eine fürchterliche Angst und er überredet seinen Diener

worden . Die Mitglieder des Landesvereins Nassau des
Allgemeinen Deutschen Jagdschutzvereins waren die
ersten, die für die Erhaltung dieses im Aussterben be¬
griffenen Raubtieres eintraten, da sein Schaden kaum in
Betracht komme. Die im Regierungsbezirk Wiesbaden
nun unter Schutz stehenden Raubtiere sind : Wildkatze,
Edelmarder , Steinadler, Fischadler , Gabelweihe, Wander¬
falke, Uhu und Kolkrabe. Die Wildkatze kam bis in die
60 er Jahre des vorigen Jahrhunderts in dem Taunus,
wie im Odenwald , Spessart, Vogelsberg häufig von Bis
1885 wurden im Regierungsbezirk Wiesbaden durch-

Fortsetzung «ul der 5. Salle.

Xanthias, das Gewand mit ihm zu vertauschen. Als¬
bald erscheint die Magd der Persephone und lädt beide
zum Besuch ihrer Herrin ein. Dionysos will nun seine
Rolle wieder eintauschen und es entsteht ein edler Wett¬
streit zwischen beiden ; darauf folgen mehrere Szenen
von derber drastischer Komik, bis sie zum Schlüsse zu
Pluto geführt werden . Damit schliesst die zweite
Abteilung.

Der dritte  Teil beginnt mit einer köstlichen Szene
zwischen Aeakos und Xanthias, welche sich als ver¬
wandte Diener-Seelen erkennen und innige Freundschaft
miteinander schliessen. Da ertönt ein furchtbares
Schreien aus dem Innern des Palastes : Ein Streit ist
zwischen Aeschylos und Euripides entstanden um den
tragischen Thron ; bisher hatte ihn Aeschylos innege¬
habt ; als aber Euripides kam, buhlte er um die Gunst
der gemeinen Menge und suchte ihn zu verdrängen und
beansprucht nun für sich den Thron . Es wird deshalb
ein Wettstreit vorgeschlagen ; zum Schiedsrichter wird
Dionysos gewählt . Nach einem Chorlied , welches der
Freude über die zu erwartenden Dinge Ausdruck gibt,
folgt die Szene des teils ernsten , teils komischen Wett¬
streites, der von Euripides eröffnet wird und sich auf
alle Teile der tragischen Kunst im allgemeinen und auf
die Prologe , Chorgesänge und Monodien im besonderen
erstreckt. Zuletzt werden beide Dichter zu einer Wage
geführt und jeder spricht dreimal einen Vers in die
Wage, und dreimal senkt sie sich zugunsten des
Aeschylos. So entscheidet sich Dionysos für Aeschylos
und beschliesst, ihn statt des Euripides mit in die Ober¬
welt hinaufzunehmen . Sie gehen, und Pluto und der
Chor wünschen dem Dichter Glück und Heil, und dem
Staate und der Stadt Athen Weisheit und reichen Segen.

Die erste Aufführung der Komödie, die im Jahre
405 v. Chr . erfolgte, erregte allgemeine Bewunderung.
Sie hat auch heute, nach 2300 Jahren , noch nichts von
ihrer Frische eingebüsst.
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HANSA - HOTEL
Ecke Nikolasstrasse Ecke RheinstrasseWIESBADEN

Haus ersten Ranges.
Vornehmes Restaurant, verbunden mit prachtvoller, geschützter Sommerterrasse.

Diners von Mk. 1.75 an. Reichhaltige Tages - und Abendkarte.
Sämtliche Delikatessen der Saison.

Täglich Künstlerkonzert.
Telephon 6414 und 647. Neuer Inhaber: IW. Sütterlin.

In Wiesbaden
in Detailgeschäft! Keine Niederlage!

Älteste Importeure Deutschlands

DIEAMTLICHE
STADT-AUSGABESTELLE«
EISENBAHN-USCHLAG
WAGEN-BIILETSH

HOTEL4 JAHRESZEITEN
Kaiser Friedr . Platz 2

für

Perser -Teppiche

iH REISEBUREAUL'RETTEN MAYER
AMTLICHES STADTBUREAU DER PREU5S.HE5S
STAATSBAHNENUAGENTUR DER IflTERNATlOÜ

SCHLAFWAGEN GESE115CHAFT.

Dampferbilletts fUr alle
Dampferlinien.

in allen Grössen und Qualitäten hauptsächlich in feiner und feinster Perser -Ware

. zu Engros-Preisen!
15462

15992

B . Ganz &  Cie ., Mainz.
Verkaufslokalitäten ausschliesslich:

10 &12 Flachsmarkt 10 &12.
Paris Constantinopel Smyrna

ln deutschen, englischen und französischen Teppichen grosse Auswahl in allen Grössen.

Bestes deutsohes Fabrikat

H . Goldschmidt
18 Wilhelmstrasse 18

15417 Telephon 6284.

J ft in Ullis  Internationaler.4 G. ADRIAN““ "'r 1
Aufbewahrung

Bahnhofstr. 6. Tel. 59&6223 ,on Ko?crn- “l"1
um" u . ganzen Hauseinrichtungen.

Bruchbänder
für Erwachsene und Kinder

fertigt nach blass und Anprobe

unter Garantie für guten Sitz
P. A. floss Nachf.

Taunusstrasse 2.
Eigene Werkstätten im Hause . — Separater Anproberaum.

Für Damen weibliche Bedienung . _ 15833g

fahrstühie
für die Strasse und das Zimmer

zum Verkauf und Miete-
Reichhaltiges Lager in neuen
u. gebrauchten Fahrstühlen,

letztere weit unter Preis.
Nur die besten Systeme
und Konstruktionen halte

ich vorrätig . 15833 c

P.A.Sto « Nachf
Inh . : Max Helfferlch.

Telephon 227 . Taunusstr . 2-

Bei Gebrauch  von Apotheke®
Naschold ’s Lecithin - Hautnährsto®
„Lecldermin “ verschwinde®
sämtliche Unreinheiten der Sa ®'
Teintfehler und besonders 15533®-

Spröde Haut

+  Albrecht ’sWiesbadener Augenbalsam
wirkt als Einreibemittel stärkend auf geschwächte Augen und äusserst
wohltuend bei Entzündungen derselben. Glänzende Anerkennungen.
Pr . El . 21/2M. in der gclifitzenhof - Apotheke , Langgasse 11.

Lecidermin - Cröme gibt der .—
die ihr fehlende Nahrung , macht S.
zart , weiss und widerstandsfähig
ist frei von allen schädlichen BestaD
teilen . 1000 fache Anerkennung® 1̂
Versand nach allen Ländern . P®. ,,
des Orig . -Topfs od . Tube Mk . 1 ^

Alleinvertrieb:  Droge ®?
und Parfümerie Mocbus , Taun
strasse 26 , Teleph . 2007.

Eieg. Blumen
für die Mode, aparte Neuheit ®®'
fertige Hutgarnituren in Ranke ® .
Bouquets . Moderne Ansteckblunj ^
Orchideen , Lilien , Camelien*
15493 Vasenhlnmen!

B. von Santen
Kunstblumengeschäft

12 Manritinsstrasse 12

Druck von C a r 1 Ritter,  G . m. b. H ., Wiesbaden . Verlag der Stadtverwaltung.
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1 Wein -Restaurant PARK-HOTEL
fin Wiiheimstrasse 36 vis ä vis denlKuranlagen Wilhelmstrasse 36
I - -[Hl
S Anerkannt ff. Küche

!Z Diners 1—3 Uhr . I ..
SU -—: Nach dem Theater fertige Platten. --- -------- - --- Alle Delikatessen der Saison

W
IS
üm

Hervorragende Weine allererster Firmen j| |
Soupers (auch im Abonnement) ab 6 Uhr abends n

Vornehmes , im modernen Styl eingerichtetes Restaurant

Preiswertes Angebot
3. Bezirk : Pfarrer D. Schlosser.
4. Bezirk : Pfarrer Veidt.

m fer•■' teä .®

Damen -Strümpfen
engl, lang,
. . . Paar

schwere Qualität , ohne Naht,
echt schwarz und lederfarbig

engl, lang, in allen Modefarben,
Paar

Prima Mako

Mako-Strümpfe
Th PH ‘1 Flor -Monsseline , verstärkte Sohlen, Fersen und

>>* •l“ d Spitzen, schwarz und lederfarbig . Paar
I linica “ s*“idener Strumpf mit verstärkter Florsohle in;,kUUioct allen modernen Schuh- u. Kostümfarben , Paar
Partner »“ oleg. Florstrumpf mit gesticktem Seiden-

>jWöl lllcll zwickel, verstärkt . Fersen u. Spitzen, Paar
Claudia“  reinseid . Strumpf , engl, lang mit verstärkt.

j .VldUUId  Florsohlen , schwarz , weiss u. farbig , Paar

75 *
SO
SSs
1«

1 ”
1 95

Damen-Handschuhe »
Prima Verarbeitung . — Tadelloser Sitz.

Spezial -Abteilung

für Damen , Herren und Kinder
in nur praktiichen und
bewährten Qualitäten für
alle Grössen passend

Prof . Br . Jaegers Normal -Wäsche
Sanitas -Elastica -Unterzeuge

: Verkauf zu Original -Preisen. 160121

h .i Emmer.
Langgasse 34-

kirchliche Anzeigen.

Evangelische Kirche.
Marktkirche.

Sonntag, den 31. Mai 1914.
Pfingstfest . *)

Militär-Gottesdienst 8.40 Uhr,  Div .-
>, Pfarrer Neudörffer.
^ ^üptgottesdienst 10 Uhr,  Dekan.Pickel , Abendmahl.
*hondgottesdienst 5 Uhr , Pfarrer

Schüssler.
Montag, den 1. Juni,

t, Pfingstmontag.
rühgottesdienst 8.30 Uhr, Pfarrer

n ^chüssler.
^ ^ ptgottesdienst 10 Uhr , Pfarrer"eckmann,
j Amtshandlungen:
2' Mordbezirk: Dekan Bickel.
U' Mittelbezirk : Pfarrer Schüssler.’ Südbezirk: Pfarrer Beckmann.

, - Mittwoch von 6—7 Uhr : Orgel¬
konzert in der Marktkirche. Ein-
’btt , frei. Programm 10 Pfg.

Si

Bergkirche.
Sonntag, den 31. Mai 1914.

Pfingstfest . *)
^Optgottesdienst 10 Uhr,  Pfarrer

./ « ein, Abendmahl.
.®üdgottesdienst 5 Uhr, Pfarrer
"eesenmeyer.

Montag, den 1. Juni.
Pfingstmontag.

Frühgottesdienst 8.30 Uhr , Pfarrer
Dr. Meinecke.

Hauptgottesdienst 10 Uhr,  Pfarrer
Diehl.

Kindergottesdienst 11.15 Uhr, Pfarrer
Dr. Meinecke.

Lmtswoche: Taufen und Trauungen:
Pfarrer Dr. Grein.
Beerdigungen : Pfarrer Diehl.

Eingkirche.
Sonntag, den 31. Mai 1914.

Pfingstfest. *)
Hauptgottesdienst 10 Uhr , Pfarrer

Merz, unter Mitwirkung des Ring-
u. Lutherkirchenchors, Abendmahl.

Kindergottesdienst 11.30 Uhr, Pfarrer
D. Schlosser.

Abendgottesdienst 5 Uhr , Pfarrer
Veidt. ,

Gottesdienst in Klarental
10 Uhr , Pfarrer Veidt.

Montag, den 1. Juni.
Pfingstmontag.

Hanptgottesdienst 10 Uhr , Pfarrer
D. Schlosser.

Abendgottesdienst 5 Uhr , Pfarrer
Philipp!.
Sämtliche Amtshandlungen werden

vom Pfarrer des Seelsorgebezirks
ausgeführt.

1. Bezirk : Pfarrer Merz.
2. Bezirk : Pfarrer Philipp !.

Lutherkirche.
Sonntag, den 31. Mai 1914.

Pfingstfest . *)
Hanptgottesdienst 10 Uhr , Pfarrer

Lieber, Abendmahl.
Kindergottesdienst 11.30 Uhr, Pfarrer

Hofmann.
Abendgottesdienst 5 Uhr , Pfarrer
, Hofmann.

Montag, den 1. Juni.
Pfingstmontag.

Frühgottesdienst 8.30 Uhr,  Pfarrer
Lieber.

Hauptgottesdienst 10 Uhr,  Pfarrer
Kortheuer.
Sämtl. Amtshandlungen geschehen

vom Pfarrer des Seelsorgebezirks:
1. Ostbezirk : Pfarrer Lieber.
2. Mittelbezirk : Pfarrer Hofmann.
3. Westbezirk : Pfarrer Kortheuer.

Gottesdienst in der Kapelle des
Paulinenstifts:

Sonntag, den 31. Mai 1914.
Pfingstfest. *)

Vormittags 9’(2Uhr : Gottesdienst.
Vormittags 11 Uhr : Kindergottes¬

dienst.
Wochentagsabends3ji7 Uhr : Andacht.

*) Die Kirchensammlung ist für das
Eettungshaus hei Wiesbaden^

Katholische Kirche,
Hl. Pfingstfest . — 31. Mai.

Die Kollekte am Pfingstsonntag ist
für das Waisenhaus in Marienhausen
bestimmt.

Mittwoch, Freitag u, Samstag sind
Quatembertage , gebotene Fast - und
Abstinenztage.
Pfarrkirche zum hl. Bonifatius.
Hl. Messen sind 5.30, 6, 7, Militär¬

gottesdienst (hl. Messe mit Predigt ) 8,
Kindergottesdienst (Amt) 9 , feier¬
liches Hochamt mit Predigt und Te
Deum 10, letzte hl. Messe 11.30 Uhr.

Nachm. 2.15 Uhr feierliche Vesper,
darauf Generalabsolution für den
Dritten Orden. — Abends 8 Uhr ist
Schluss der Maiandachten.

Pfingstmontag : Patronsfest der
Pfarrkirche St .Bonifatius. Der Gottes¬
dienst ist zu denselben Stunden wie
an Sonntagen, im Kindergottesdienst
ist hl . Messe mit Predigt , um 10 Uhr
ist feierliches Hochamt mit Predigt
und Te Deum. — Nachm. 2.15 Uhr
ist feierliche Andacht zum hl. Boni¬
fatius (351) , abends 8 Uhr ist ge¬
stiftete Andacht für die armen Seelen
(354).

An den Wochentagen sind die hl.
Messen um 6, 7 und 9.15 Uhr.

Beichtgeiegenheit : Sonntag- und
Montagmorgenvon 5.30 Uhr an, Sonn-
tagnachm. von 5—7 und nach 8 Uhr,
Samstagnachmittag von 4—7 u. nach
8 Uhr, Samstagnachm. 4 Uhr Salve.

Maria Hilf -Pfarrkirche.
Hl. Messen sind um 6 u. 7.30 Uhr

(gemeinsameKommunion der Frauen¬
kongregation ), Kindergottesdienst (hl.
Messe mit Predigt) 8.45 Uhr . feier¬
liches Hochamt mit Predigt 10 Uhr.

Nachm. 2.15 Uhr feierliche Vesper,
um 8 Uhr gestiftete Kreuzwegandacht
für die armen Seelen.

Pfingstmontag : Gottesdienst wie
am Sonntag, Kindergottesdienst (Amt)
um 8.45 Uhr, nachm. 2.15 Uhr An¬
dacht zum hl. Geist , um 6 Uhr in
der Waisenhaus-Kapelle Andacht mit
Predigt für die Marianische Jung¬
frauenkongregation.

An den Wochentagen sind die hl.
Messen um 6,30 und 9.15 Uhr.

Freitag , abends 8 Uhr, ist gestiftete
Herz Jesu-Andacht.

Beichtgelegenheit : Pfingstsonntag
und -Montag morgens von 5.30 Uhr
an, Sonntagnachm. von 5—7 u. nach
8 Uhr, Donnerstag von 6—7 Uhr und
Samstag von 4 —7 und nach 8 Uhr.

Dreifaltigkeits -Pfarrkirche.
6 Uhr Frühmesse, 8 Uhr zweite hl.

Messe, 9 Uhr Kindergottesdienst (hl.
Messe mit Predigt ), 10 Uhr feierliches
Hochamt mit Predigt und Segen. —
Nachm. 2.15 Uhr feierliche Vesper,
abends 8 Uhr Schluss der Maiandacht.

Pfingstmontag : 6 Uhr Frühmesse,
8 Uhr 2. hl. Messe, 9 Uhr Kinder¬
gottesdienst (Amt), 10. Uhr Hochamt
mit Predigt und Segen. Nachmittags
2.15 Uhr Andacht zum hl. Geist.

An den Wochentagen sind die hl.
Messen um 7.15 und 9 Uhr. Freitag,
den 5. Juni (Herz Jesu -Freitag ) ist
nach der hl. Messe um 7.15 Uhr Aus¬
setzung des Allerheiligsten , Litanei
und Segen.

Beichtgelegenheit : Pfingstsonntag
und Pfingstmontag morgens von 6 Uhr
an, Pfingstsonntag von 5—7, Samstag
von 5—7 und nach 8 Uhr.

Altkatliollselie Kirche.
Scliwalhacherstrasse 60.

Pfingstsonntag, 31.Mai, vorm. 10 Uhr:
Hochamt mit Predigt und Te Deum
unter Mitwirkung des Kirchenchors.

W. Krimmel,  Pfarrer.

Deutschkatholische (freireligiöse)
Gemeinde.

Sonntag, den 81. Mai, vormittags
pünktlich 10 Uhr:

Erbauung i. Bürgersaal des Eathauses.
Thema: „Was ist der heilige

(jGjst ^*
Lied:  Nr . 184 und 187.
Der Zutritt ist für Jedermann frei.

Prediger Welker,
Wiesbaden - Eigenheim.

United Free Chnrch of
Scotland.

Town Hall (Eathans ) Boom Nr. 36.
May and June 1914.

Divine Service is held every Sunday
morning at ID/4 o’clock, conducted
by the Eev. L. Winther Caws of
Hyöres, French Eiviera.

Engiish , Scotch, Americans and all
other friends are cordially invited.
The Service is brief.

Anglo -American Chnrch
of 8t . Anglist illC (Frankfurter¬

strasse 3).
May 31. Wliitsunday.

8.30. Holy Eucharist (choral).
11. Festal Mattins and Sermon.
12. Holy Eucharist.
6. Pestal Evensong

June 1. Monday in Wliitsun Week.
8.30. Holy Eucharist.

June 2. Tuesday in Wliitsun Week.
8.30. Holy Eucharist.

June 3. Wednesday . King ’s Birthday
11. Mattins and Litany.
11.30. Holy Eucharist.

June 5. Friday.
11. Mattins and Litany.

Wed., Frid . and Sat. are Ember Days.
Russischer «Gottesdienst,

Samstag Abend 6 Uhr : Abendgottes¬
dienst.

Hauskirche , Martinstrasse 9.
Sonntag Vorm. 11 Uhr : Heil. Messe
Eussische Kirche auf dem Neroberg.

Evangelisch -lutherische
Gemeinde

Eheinstrasse 64.
Sonntag, den 31. Mai, hl. Pfingstfest,

vorm. 10 Uhr:  Lesegottesdienst.
Montag, den 1. Juni , 2. Pfingsttag,

vorm. 10Uhr : Predigtgottesdienst.
Vikar Fritze.

Methodisten - Gemeinde.
Immanuel -Kapelle,

Ecke Dotzheimer- u. Dreiweidenstr.
Sonntag, den 31. Mai, vormittags

9.45 Uhr : Predigt.
Vorm. 11 Uhr : Sonntagsschule.
Abends 8 Uhr : Predigt.
Dienstag, abends 8.80 Uhr:  Bibel¬

stunde.
Freitag , abends 8.80 Uhr : Blau¬

kreuzversammlung.
Prediger Völkner.

Israelitische Cultusgemeinde.
Synagoge: Michelsberg.

Gottesdienst in der Hauptsynagoge :
Freitag , abends 7.15 Uhr.
Sabbath, morgens 8.45 ,

„ nachmittags 3.00 „
Sonntag den 31. Mai und Montag

den 1. Juni:
Wochenfest.

Vorabend 8.45 Uhr.
Morgen 8.30 „
Predigt und Konfirmations¬

feier 9.30
Sonntag Abend 7.80 „
Montag Morgen 8.45

„ Nachmittag 3.00 „
Ausgang 9.25
Wochentage, morgens 6.45 Ulir,

„ abends 7.15 „
Die Gemeindebibliothek ist geöffnet:

Dienstagabend von 8 bis 9*/s Uhr.
Donnerstagnaebm. „3 . 4 „

Aitisraelitische Cultusgemeinde.
Synagoge: Friedricbstr . 33.

Freitag , abends 7.30 Uhr.
Sabbath, morgens 7.00 „

„ Mussaph 9.15 „
„ Vortrag 10.30
„ nachmittags 4.00 „
„ ' abends 9.20 „

Schowuoth, morgens 7.00 Uhr.
„ Predigt (1. Tag) 10.00 „
„ nachmittags 4.00 „
„ abends 9.25 „

Wochentage, morgens 6.45 Uhr.
„ abends 7.30 „

Talmud - Thora - Verein
Stiftstrasse 3.

Sabbatheingang 7,45, Morgen 8,30,
Mussaf 9.30, Mincba u. Schiur 4.00,
Uhr.

Schowuoth 1. und 2. Abend 9.20,
Morgen 8.30, Mussaf 9.30, Mincha
4, Ausgang 9.25 Uhr.

Wochentags morgens 6.30, Mincha
und Schiur 8.15, Maarif 9.25 Uhr.

hnitflich jährlich 9, im Wiesbadener Stadtwald allein
fischen 1860 und 1880 jährlich 1—3 Wildkatzen erlegt.
l 111 häufigsten ist sie im Regierungsbezirk Wiesbaden
êGte noch in den Waldungen des Rheingaugebirges,

ĵ onders im Wispertal zu treffen. — Der Uhu kommt
0 den Wäldern des Odenwaldes , Vogelsberg und
^Püssart nicht mehr vor, während er in den Wäldern im
^Sierungsbezirk Wiesbaden noch horstet im Lahntal
s. 1 Ems , bei Dausenau , Nassau , Laurenburg , Oberlahn-
j E'o, im Rheintal bei St. Goarshausen an der Loreley,
be' p 1spertal bei Daisbach, im Aartal bei Hohenstein,
^ ‘ Eppstein und im Tal der Nister bei Hachenburg . —
) ’ dem Gabelstein bei Schloss Schaumburg an der
(jp 0 befindet sich ein Hörnt des Wanderfalken,

Se *t mehreren Jahren von einem Wanderfalkenpaar
2°gen wird.

Pg Die Badezeit für die städt . Volksbäder ist am
^gstsonntag von 7—11 Uhr vormittags . Am Pfingst-

”tag sind alle 4 Bäder geschlossen . Am Fronleich-
üjji smd nur die Bäder an der Rheinstrasse und

Eömertor geöffnet.
Hotel -Restaurant „Friedrichshof “ in der Friedrjch-

^konzertieren seit einigen Tagen die Obersteirer . Das
Damen und 5 Herren bestehende Ensemble ragt mit

de;
he;

seinen Leistungen auf dem Gebiete des volkstümlichen alpinen
Gesanges und Tanzes über das Mittelmaß hinaus und die
unter der Leitung des steirischen Komponisten Jos . Pircher
stehende Gesellschaft findet denn auch ganz besondere An¬
erkennung und zahlreichen Besuch.

Sport -Nachrichten.
— Die Entwickelung des Militärsports nimmt ganz

unerwarteten Aufschwung. Zum Armeesportfest, das am 6.,
7. und 8. Juni auf Befehl des Kaisers im Deutschen Stadion
stattfindet , haben sich nicht weniger als 400 Offiziere aus
allen Teilen Deutschlands eingeschrieben, die 705 Meldungen
abgegeben haben. Unter den Gemeldeten befindet sich Prinz
Friedrich Karl von Preussen,  der den Fünfkampf
bestreiten wird.

— Olympia -Vorbereitungen im 18. Armeekorps. Die
jetzt in Frankfurt am Main in Anwesenheit des Kommandieren¬
den Generals von Schenck zum Austrag gebrachten Aus-
scheidnngskämpfe des Korps Hessen erkennen, dass auf allen
einschlägigen Gebieten unter den Offizieren tüchtige Kräfte
vorhanden sind. Besonders im Geländelaut und im Schwimmen
wurden schöne Zeiten erreicht. Trotz schweren Bodens erzielte
z. B. der Sieger im 100-Meter-Laufen IU/5 Sekunden und der
Sieger im Kugelstossen 10,03 Meter. __

Für den redaktionellen Teil verantwortlich:
W. Müller , Wiesbaden.  Sprechstunde der Redaktion
(Theaterkolonnade) vorm. 10—11 Uhr. Fernsprecher UN.

BÖRSEN - KURSE
vom 29 . Mai 1914.

Mitgeteilt von Wiesbadener Bank
S . Bielefeld & Söhne.

Frankfurter Börse. Anfang:

Deutsche Bank.
Disconto Commandit . . . . 'S 2

£ •§
Dresdner Bank. * g «
Phönix Bergw. Bll
Bochumer Gußstahlw. . . • !3h SSbD
Deutsch-Luxemb. Bergw. . ■ §>
Gelsenkirch. Bergw. g
Harpener Bergb.
Packetfahrt. ce
Nordd. Lloyd . . . . . t
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Tages - Fremdenliste
nach den Anmeldungen vom 28. Mai 1914.

Se. Durehlaueht Prinz Heinrich Sehönburg Waldenburg schloss Droysig. —Hotei Rose.
Aay , Hr . Kfm , Hillegom
Abramsohn , Hr . Fahr ., Königsberg
Adams , Kind , Aulhausen
Aertuys , Hr . m . Fr ., Bussunr (Holl .)
Aivier , Hr . Kfm . m . Fr ., Danzig
Alexander , Hr . Kfm . in . Fr ., Berlin -Friedenau Hotel Berg
Audebert , Hr . Dir . in . Fr ., Metz Abeggstrasse 3
Anderson , Fr ., Stockholm Wilhelm»
Anthu , Hr . Kfm . in . m . Fr ., Döllstädt Hotel Central

Hotel Krug
Schwarzer Bock

Augenheilanstalt
Wilhelm»

Wiesbadener Hof

Bamberg , Hr ., St . Paulo Hotel Cordan
Barlet , Hr . Kfm ., Bamberg Hotel Krug
Bauer , Hr . Dir . in. Fr ., Aken Reichspost
Bauer , Hr . Kfm ., Aasbach Bayrischer Hof
Bemb , Hr . Geh . exped . Sekr . i. Kriegsministerium , Berlin

Pension Kalz
Berckenkamp , Hr . m . Fr ., Bremen Weisse Lilien
Berg , Hr . Oberregierungsrat , Frankfurt a . Oder , Imperial
Berlemeier , Hr . m . Fr ., Spandau Friedrichstr . 31
Bemipghaus , Hr . Kfm ., Elberfeld Hotel Krug
Besamt , Fr ., Mainz Zwei Böcke
Beutler , Hr . Oberbürgermeister u . Geheimrat Dr ., Dresden

Rose
Beyer , Hr . Kriegsgerichtsrat Dr ., Leipzig
Biergans , Fr . Hauptm ., Regensburg
Bloch , Hr . Kfm ., Berlin
Bode , Fr ., Düsseldorf »
Bohle , Frl ., Metz
Böhler , Hr . m . Fr .-, Chemnitz
Böhme , Frl ., Ch'-mnitz
Boldt , Fr ., Sensburg
Bongartz , Hr . Kfm ., Gelsenkirchen
Bosse , Frl .,
Bassel , Hr . Dr . in . Fr ., Waldau
Botlxa , Hr . Kfm ., Königsberg
Braff , Hr ., Warschau
Brandenburg , Hr . m . Fr ., Hannover
Bredow , Hr . Reut . m.  Fi -., Rendsburg -
Breslich , Hr . Hauptm . u . Kompagniechef , Neubreisach

Kölnischer Hof
Breukel , Hr ., Rotterdam
Brüning , Hr . Dr ., Trier
Büttner , Hr . Kfm . m . Fr ., Magdeburg
Burmester , Hr . , Kiel
ßunso , Hi-., Bergedorf
Burck , Hr ., Burckshof

Kl . Burgstr . 10 1
Bellevue

Grüner Wald
Wiesbadener Hof

Pension Kalz
Erbprinz

Bristol
Minerva

Schützen hof
Christi . Hospiz II

Einhorn
Taunus -Hotel
Astoria -Hotel

Zur guten Quelle
Taunusstr . 55

Rhein -Hotel
Grüner Wald
Hotel Happel

Evangel . Hospiz
Reichshof

Hotel Viktoria

Cahn , Hr . in . Fr ., Neu York
Carteil , Hr . Konduktor , London
Caspar !, Hr ., Berlin
Caspar !, Hr ., München
Cassirer , Fr . m . Sohn u . Sekr ., Berlin
Chaffot , Hr ., Charkow
Chapman , Fr ., Amerika
Conert , Hr ., Eisleben
Cordes , Hr . Dr . m . Farn ., Berlin
Ciilshof , Hr . Kfm ., München

Nassauer Hof
Nassauer Hof

Kaiserhof
Kaiserhof

Palast -Hotel
Englischer Hof

Villa Violett »'
Hotel Dahlheim

Wilhelm»
Nonnenliof

Dieckmann , Hr . Leut ., Mörchingen
Diederich , Hr . Kfm ., München
Dietrich , Hr . Dir ., Siegen
Dietze , Fr ., Leipzig
Dirks , Hr ., Berlin
Ditpe , Hr . Insp . m . Fr ., Ranske
Donvele , Hr ., Manchester
Dreyfus , Hr . in . Fam ., London
Drabin , Fr ., Riga
Dsirne , Fr ., Moskau
Düsedan , Hr , Ing . in . Fr ., Leipzig
Duffner , Hr . in. Fr ., Manchester
Dwarzeff , Hr . Reut . m . Fr ., Petersburg

Pension Kalz
Reichspost

Hotel Central
Pension Jeanette

Sanatorium Dp. Schütz
Christi . Hospiz II

Hotel Krug
Quisisana

Vier Jahreszeiten
Pension Prinzessin Louise

Zur Stadt Biebrich
Hotel Krug

Pension Columbia

Eiehlepp , Hr . Kfm ., Freiburg i . Br.
von Elpons , Fr . Major , Strassburg
von Embden , Fr , m . Tochter , Brüssel
Enders , Hr . Kfim , Hachenburg
Enders , Frl ., Paris
Engelke , Hr . Kfm ., Hildesheim

Einhorn
Adolfsallee 16 I

Hotel Spiegel
Erbprinz

Wiesbadener Hof
Residenz -Hotel

Feddersen , Fr ., Hamburg
Feil , Hr . Kfm . m. Fr ., Berlin
Fertig , Fr . Prof ., Würzburg
Fessmann , Hr . Dr ., München
Filet , Fr . Dr . med . m . Tochter , Haag
Finke , Hr . Bent . m . Fr ., Züllichaii
Finkenauer , Hr . m . Fam ., Philadelphia
Fischer , Fr ., Norwegen
Fischer , Fr . Staatsrat , Petersburg , Sanator
Fischer , Hr . Kfm ., Leipzig-
Flor , Hr . Kfm, , Frankfurt
Flucht , Hr . m . Fr ., Solingen
Förder , Hr . Kfm . m . Fr ., Hamburg
Förster , Hr . Kfm ., Leipzig
Forström , Hr . Kfm ., Finnland
Franke , Hr . Hauptm ., Saarlouis
Fvantz , Hr . Dr ., Potsdam ,
Frenk , Hr . Journalist , Warschau
Friedmann , Hr . Bankprokurist m . Fr .,

Friedmann , Fr . Dr ., Berlin
Frimim , Fr ., .München
Fuchs , Hr . m . Fr ., Charlottenburg

Schwarzer Bock
Grüner Wald

Zum Hahn
Hotel Viktoria

Bellevue
Nerostr . 29 I

Rose
Grüner Wald

dum Friedrichshöhe-
Hotel Central

Nonnenhöf
Imperial

Privathotel Intra
Hotel Happel

Evang . Hospiz
Marktstr . 6 I

Einhorn
Stiftstr . 2 I

Berlin -Wilmersdorf
Schwarzer Bock

Nassauer Hof
Burghof

Hotel Meier

111inm■
I

Gaede , Hr . Gefängnisinsp ., Bochum Prinz Heinrich
Geibel , Hr ., München Rose
Geipel , Hr . Kfm, , Berlin Hotel Krug
Gerecke , Hr . Dr ., Braunschweig Royal
Gerecke , Hr ., Braunschweig Sanatorium Dr . Schütz
Geuss , Hr ., Würzburg Zur Sonne
Glässer , Iir . Prokurist m.  Fr ., Lübeck Kaiserbad
Goerbel , Hr ., Köln Wiesbadener Hof
Golberg , Hr ., Charkow
Goodall , Hr . m . Fr ., Durbau
Goodall , Hr ., Wakefield
Graeber , Hr . Reut ., Friedenau
Gray , Hr . »,. Fr ., Chicago
Greseler , Hr . Kfm ., Siegen
Grief , Hr . Major m . Er ., Zweibrücken . —
Grillo , Hr . in . Fr ., Haus . Morp b . Düsseldorf , Hotel Viktoria
Grimm , Hr . Fabr ., Ilmenau Hansa -Hotel
Grodke , Hr . Justizrat m . Fr ., Glogau _ Kaiserbad
Gummert , Hr . Marine -Kriegsgerichtsrat , KielWilhelmsheilanstalt

Englischer Hof
Palast -Hotel
Palast -Hotel
Holienzollern

Rose
Hotel Central
Emser Str . 20

I Haber , Hr . Geh . Justizrat , Leipzig
Hagen , 3 Frl ., Bonn
Halbe , Fr ., Hamburg
Hammerstein , Frl ., Stettin
Hane , Hr . Kfm . m. Fr ., Stockholm
Hanewinkel , Hr . Kfm ., Stuttgart
llaniester , Hr . m . Tochter , Lauenburg

Palast -Hotel
Christi . Hospiz II

Schwarzer Bock
Grüner Wald

Webergasse 25
Hotel Berg

Reichshof

Hannesfahl -, Fr . m . Kind u . Begl ., Strassburg , Schwarzer Bock
Baron u . Baronin van Harinxma the Sloten , Olterterp (Holl .)\ \ i i...l.

Hartmann , Hr . Kfm ., Düsseldorf
Hartniann , Hr ., Hamburg
Hasenclever , Fr . Prof ., Regensburg
Heckei , Hr . m . Fr ., Linde
Heidemann , Hr . Ob .-Bahnass ., Duisburg
Hempel , Hr . Schuldir ., Berlin
Hesse , Fr ., Obernbreit
Heymann , Frl ., Goteborg
Hieronymus , Hr . Kfm ., Hannover
Himmelhehr , Frl ., Hamburg
Hinkler , Hr . Kfm ., Stuttgart
Hirsch , Fr . Hauptm ., Trier
Hirschberg , Hr . Kfm ., München
Hollweg , Frl ., Barmen
Holtzwich , Hr . Kfm ., München
Holz , Hr . Kfm ., Berlin
Holzapfel , Hr . Kfm . in . Fam ., Würzburg
Holding , Hr . Kfm . in . Fr ., Strassburg,

Wilhelm»
Hotel Krug

Rose
Bellevue

Hotel Epple
Evang . Hospiz
Evang . Hospiz

Nerostr . 14
Englischer Hof

Reichspost
Fürstenhof
Nonnenhof

fiesbade;
Kurt» W Ohne

Strassenlärm
in vornehmster Lage, inmitten von Gärten.

— Moderner Komfort. — Bäder in jeder Etage.
Beste Empfehlungen über erstklassige Küche. —

Parkstrasse — Ecke Bodenstedtstrasse . Telefon 6562.

Hotel Berg
Hotel Central

Sanatorium Dr . Schütz
Frankfurter Hof

Hotel Central
Hotel Central

Reichshof

«HNMNtNIHIMN • • • • • • • MHtMdMei

| „Wiesbadener
Hütte“

I
Hübner , Hr . Erblicher Ehrenbürger m . Fr ., Petersburg-Fürstenhof
Hümphreys , Hr ., England Hose
Hunger , Hr . Kfm . m. Fr ., Freiberg Reichspost

3i
Illing , Hr . Kfm . in . Fam . u . Kinderfrl ., Buenos -Aires

° Pension Wolffram
Jacobsen , Hr . in . Fr ., Merchant , Neu York Rose
Jaeger , Hr . Kfm . in . Fam ., Stavenhajn (Meckl .)

Hotel Adler Badhaus
Jahn , Hr . Ing ., Wurzen
Jarislowsky , Frl ., Aachen
Joldtsteiner , Frl . Schauspielerin , Berlin
Jonson , Frl ., Stockholm

Blumen-
Aus¬

stellung

Hotel Central
Nassauer Hof
Taunusstr . 50

Wilhelms.

i
Kaden , Hr . Reut ., Basel
Kagan , Hr . Kfm . m. Tochter , Kiew
Kallenborg , Hr ., Köln
Kantorowitz , Hr . Redakteur , Königsberg
Katz , Hr ., Mannheim
von Kaufmann , Hr ., München
Kehrmann , Hr ., London
Kerapf , Hr . Kfm ., Bremen
Kern , Hr . Kfm ., Dresden

Taunus -Hotel
Römerbad

Zum Landsberg
Schwarzer 1 Bock

Nassauer Hof
Palast -Hotel

Hotel Berg-
Hotel Happel

Hotel Krug

i
?

Deutsche Schwertlilien blühen!
Zum frdl . Besuche laden ein pt

Goos & Koenemann , Niederwallufi. Rheingau
„ Staiidengärtnerei . —Hoflieferanten . — Von Wiesbaden 20 Minuten- .
• se ee ee e e eee — e — — • • • » m » m » w » m> b

Kinzess , Hr . Stadtrat , Weinheim (Bergstr .) , Pens . Büchner;— - - -r-r -i-. i l~1 1 * TT-tllrt ulr
Kirchhaum , Hr . Reut ., Solingen
Kirehbaum , Fr ., Solingen
Klopsteg . Hr . Prokurist , Erfurt
Kichle , Hr . Kfm ., Freiburg
Kock , Hr . m . Fam ., Amsterdam
Kölker , Fr ., Solingen
Kopbauer , Hr ., Hamburg
Korbas , Hr ., Dresden
Klammer . Fr ., Magdeburg
Krausse , Hr . Kfm . in . Fam ., Düsseldorf
Krönert , Fr . m . Tochter , Omaha
Krone , Hr ., Bochum
Krutoff , Fr . m . Sohn u . Bed ., Moskau
Küfner , Hr ., Boelium
Kühne , Hr . Obersekr ., Breslau
Kurfürst , Hr ., Wien

Villa Frank
Villa Frank
HoVl . Meier

Hotel Central
Grüner Wald

Imperial
Europäischer Hof

Zur Stadt Biebrich
Hotel Bender

Hotel Fuhr
Zur guten Quelle

Evang . Hospiz
Hotel Viktoria
Evang . Hospiz

Hotel Vogel
Eden -Hotel

Leer «, Fr . m . Begl ., Emden Englischer Hof
Lehmgrübner , Hr . Kfm . ni . Er ., Kassel Grüner Wald
Leibrock , Frl ., Saarbrücken . Bristol
Lengemann , Hr . Fabr . ni . Fr ., Berlin Zur Stadt Biebrich
Lengfildt , Fr ., Dresden Pension Prinzessin Louise
Leonhard , Hr ., Pirmasens Wiesbadener Hof
Leonhard , Kind , Marienberg Augenheilanstalt
Besser , Hr . m . Fam ., Posen Eden -Hotel
Linne , Frl ., Reiffenhausen Bristol
Limsfeldt , Hr . Kapitänleut ., Wilhelmshaven Quisisana
Loevy , Hr . Kfm, , Mainz Hotel Central

Magoris , Frl ., England
Mahler , Hr ., Wangen
Manasse , Hr . Kfm ., Charlottenburg
Mann , Hr ., München
Marcus , Hr . Kfm ., Kurven * (Russl .)
Markus , 2 Frl ., Düsseldorf
Mattenkloth , Hr . Kfm . m . Fr ., Hamburg
Meinertz , Hr , Reg .-Kat Dr ., Berlin
Merkel , Hr . Reg .-Baumeister , Trier
Merkelt , Fr ., Dresden
Merren , Hr . Geh . Rat ., Köln
Messer , Hr ., Wien
Messow , Hr . Leut ., Bautzen
Meyer , Hr ., Nymegen
Meyer , Hr . Baurat , Soest
Michel , Hr . Kfm ., Düsseldorf
Mink , Hr . m . Fr ., Stuttgart
Mölzer , Hr . Kfm . in . Fr ., Altenburg
Mondschein , Hr . Kfm . m . Fr ., Bamberg
Moos , Fr ., Frankfurt
Moschall , Hr . Baumeister m . Fr ., Zoppot
Müller , Hr . m . Fr ., Leipzig
Müller , Frl ., Berlin
v. Müllmann , Hr ., ■Brüssel

Rose
Hotel Berg-

Wiesbadener Hof
Englischer Hof

Zum neuen Adle
Burghof

Hotel Central
Kaiserbad
Reichspost

Zur Stadt Biebrich
Imperial

Eden -Hotel
Quisisana

Scliützenhofstr . 16 III
Quisisana

Frankfurter Hof
Hotel Adler Badhaus

Hotel Central
Nonnenhof

Quisisana
Taunus -Hotel

Hotel Viktoria
Metropole u . Monopol

Hansa -Hotel

Nieder-Wallufi.Rheingau
Rahn « und
Bahn - und Schiffstation , ^

von Wiesbaden per Bahn 20 Minuten , per Wagen oder per Sch1
via Biebrich s/4  Stunden,

Pension Hotel„SchWäll” Restaurant
früher Bürgermeister Hofmann,

Prachtvoller dicht am Rhein gelegener Garten mit grossem Gart «"
saal und schöner Aussicht auf den Rheinstrom.

Gute Verpflegung und anerkannt vorzügliche Weine . ,
Eigenes gross . Weingut i . den Gemarkungen Nieder -Walluf u . Neudor -
Weinliandel - Versand in Flaschen und Im

15979 Hofmann & Co.
Inhaber Carl u. Phil . Müller«

» Neu eröffnet o-

Weinsalon Friedrichsho|
Weine nur erster Firmen 1-55

Prima Küche
Erstklassiges Künstlerkonzert

Friedrichstrasse 43 I . — Zentrum der Stadt

Musculus . Hr . Konter -Admiral z. D„ BraunschweigVilla Bristol

Nätziger , Hr . Kfm ., Dauborn Zum Landsberg
Nerlich , Hr . Gutsbes ., Glogau _ Reichshof
Neumann , Hr . Rechtsanwalt u . Notar m . Fr ., RietherzWiesbadener Hoi
Nightingale , Frl ., Southampton _ Hose
Ninow , Fr ., Riga Hotel Viktoria
Nürnberger , Hr . Kfm . m. Fr ., Braunschweig Weisse « Ross

Opitz , Frl ., Stregau Christi . Hospiz II
Oppegaer , Hr . Kfm . m . Fr ., Norwegen Grüner Wald
Ortmanns , Hr . Kfm ., Aachen Hotel Krug
Overbeck , Hr Bauunternehmer , Wolgast , Goldener Brunnen

Padmore , Hr . m . Fr ., Moseley Rose
Paduck , Hr . Gutsbes ., Pommern Hotel Adler Badbaus
von Pavel Exzellenz , Hr . Generalleut . Hotel Viktoria
Pelikan , Hr ., Beuthen Bärenstr . 2
Pelikan . Fr ., Beuthen Bärenstr . 2
Peter , Hr ., Köln Zum Landsberg
Philipp !, Hr . Kriegsgerichtsrat m . Fr ., Hannover , Kaiserbad
Pichl , Hr . Kfm ., Bochum Hotel Central
Piszezkowska , Fr ., Lodz Sanatorium Dietenmühle
Pohl , Er ., Königsberg Pension Heimberger
Preise , Frl . Reut ., Beuthen Dambachtal 5

Quitmann , Hr . Buchdmckereibes . m . Fr ., Hagen (Westf .)
Hotel Vogel

Raacke , Hr . Ing ., Aachen Hotel Central

B -b Teueiiie cimmKOMU 60-th jiLtt,  Haina chnpwa uB.-iHercS
nepBHMi , ToproBHMU, äomom'j,  AM npioöptTeHi » :

Etoiiff-paErepa Um  ß-pa JlaMaja
HyjIKOBT », HOCKOBB,

uiepcTHHbix -b TOBaposH , njienoBT >, nepeÄHHKOBt
H

BC'liX'b MOffHblX'b TOBapOBb.

Ha

ErepoBCKoeh JlaMaHOBCKoe6-fejibe
— 6ojibtiia 5i cKiij K̂a  —

BtjKJiHBHH flknoBUTUH nepcOHauu , VrihpeiUiina phubl

i. nyjiE(r)
BHCBAflEH -b

Kupxracce
yrojrb MapKTUirpaCCe

pchkuranstalt Kurpark,
Grösste und älteste Anstalt unter Kontrolle des Vereins der Aer®

baden», liefert

Kiip-  und Kindermilchi roh und.. . us
von eigen geimpften Schweizerkühen, täglich zweimal frisch ins B»
Blokmllch , Kefyr , Maja Yoghurt , Kur - Rahm , #
Sfiugilngsmlloh etc ,el\e

Ausschank im Anstaltsgarten am Ende des Kurparks , Hau ^Elektr . Bahn Tennelhachstrasse.
Die Anstalt ist ganz neu erbaut . Besichtigung gerne g

M . w . „ „

®r . 150.

, J> Hr ., Gaati
Randow , H

Hr . Ff
Rees , Hr .,

Regenbogen , Fr
jeiehenberger , 1
Reininger , Hr ., .
r is- Hr . Kfm .,
Reiisniann , Hr .,
Reppert , Hr . As
Reusing, Hr . Di
Rridskopf , Hr.
R°°>' Hr . Kfm.
Rehi-beck , Fr . 1
D 'Ngh, Hr ? G
Rotgers , Hr ., !
R°§ge, Fr . m.-rv«bc, x-r . 111.
Rosenbusch , H
R° t̂ , Hr ., Leij
R°H>, Hr . Leui
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v;abe, Hr., Guatemala
,> Randow , Hr . Rittmeister , Strassburg
«Ssorv, Hv . Fabrikbes ., Wolgast

|,°n Rees , Hr ., Amsterdam
5 egenbogen , Frl ., Dörsdorf
wichenberger , Fr ., Kannstatt
ueininger , Hr ., Köln

Hr . Kfm ., England
Sämann , Hr ., Markfeld
jeppert , Hr . Assessor , Saarbrücken

ueusing , Hr . Dr „ Essen
rj'ndskopf , Hr . Kfm . m. Fr .,

Hr . Kfm . m. Fr ., Halle
«»hrbeck , Fr . Reut ., Berlin
,''!rigli, Hr . Gutsbes . m . Fr ., Beverungen , Westfälischer Hof

Würz bürg

Nassauer Mof
Nassauer Hof

Goldener Brunnen
Nassauer Hof

Augenheilanstalt
Palast -Hotel

Bayrischer Hof
Privathotel Intra

Palast -Hotel
Schwarzer Bock

Hotel Weins
Ritters Hotel

Evang . Hospiz
Goldenes Kreuz

Uüt: Hotel Viktoria
Hotel Spiegel
Grüner Wald
Nassauer Hof
Weisse Dillen
Grüner Wald

Zur Stadt Koblenz
_ —, . ... . . . ., Kölnischer Hof
p Ruhstrat , Exzell ., Fr ., Oldenburg Kuranstalt Di . Abend
uiland , Hr . m . Fr ., Bugheimi b . Erfurt Hotel Dahlheim

Ringers , Hr ., Essen
p°gge, Fr . in . Red ., Wien
uosenbusch , Hr . Kfm ., Karlsruhe
p0st, Hr ., Leipzig
'°tli, Hr Leut ., Landau

.Unrecht , Hr . Kfm . m.  Fr ., Posen
? "nmer , Hr . m . Fr ., Arolsen
Muke , Hr . in . Fr .,

uauevland , Fr . Steuerrat , Strassburg
j,011 Schaumburg , Hr . Leut ., Kassel

"'tk XUer, Hr . Leut ., Düsseldorf
"«' aus , Hr ., Neu York
drjuekle, Hr ., Zürich

‘uipniann , Hr . Dir . m . Fr ., Oldenburg
ü01' Schirach , Frl ., LübeckHlr - - - - - "' -age, ' Hr . Kfm ., Stuttgart
$ohl, 6

1f,n v . Schlichen , PariRi )ue, Hr . Kfm ., Dresden

Stiftstr . 12 II
Hotel Melder

Wiesbadener Hof
Metropole u . Monopol

Union
Hospiz z. hl . Geist

Schwarzer Bock
Grüner Wald

Moritzstr . 13 I
Nassauer Hof
Grüner Wald

Haus Wenden
’chmitz, Hr . Kfm ., Elberfeld
oC“Uiitz, Hr . Hauptm ., Hagen (Westf .)
‘̂ •hnitzler , Hr . Fabrikdir ., Düsseldorf Nonrienhof
”h<infeld , Hr . Dr . med . in .Fr ., Niederwürschnitz , PalasuHotel

yuhönfeld, 2 Hr . Kfl ., Goldbach Burghof
Rhöner , Hr . Kfm . 111. Farn ., Baiersdorf Hotel Central
1™i ’öder , Hr .,>Gutspächter m. Fr ., Radlom b. Ztichow

Querstrasse . 1 I
011 Schrötter , Hr . Offizier m. Fr ., Dieuze

ô Uler, Hr . Kfm .. Koblenz
2 | titz , Hr . Kfm . m. Fr ., Berlin
Ruffel , Hr . Kfm ., Nürnberg
Spulte , Fr . Geh . Justizrat , Hamm
Nutze , Frl ., Dresden
pCuwab, Fr . Oberförster , Herschbach
‘**denberg , Hr . Pastor 111. Fr ., Emden

Römerbad
Einhorn

Reichspost
Nonnenhof

Kölnischer Hof
Zur Stadt Biebrich

Hotel Berg
Hotel Central

Seligmann , Hr . Kfm ., Berlin Albrechtstr . 5
Seybt , Frl . Rent ., Berlin Goldenes Kreuz
Siedtke , Hr . Rent . m . Farn ., Königsberg Hotel Dahlheim
Simon , Hr ., Münster (AVestf.) Metropole u . Monopol

Rose
Metropole u . Monopol

Union
Kaiserhöf

Grüner Wald
Einhorn

Schwarzer Bock

Skopink , Hr . Dir . m . Tochter , Finsterwalde
Sollen , Hr ., Bingen
Solltag , Hr . Insp ., Strassburg
Sostberg , Hr . 111. Farn ., Brüssel
Spanier , Hr . Kfm ., Nürnberg
Stahl , Hr . Kfm ., Hachenburg
Stahl , Frl ., Potsdam
Stamm , Hr . Fahr . m . Fr ., Charlottenburg

Metropole u . Monopol
Stamm , Hr . in . Fr . 11. Automobilf ., Rtistringen

Hotel Viktoria
Stengel , Frl . Lehrerin , Bennhausen Zwei Böcke
Stern , Fr ., Chicago Englischer Hof
Stern , Hr ., Einbeck Hotel Berg-
Stern , Hr . Kfm ., Einbeck Hotel Central
Sternberg , Frl ., Soest Aegir
Stiele , Hr . Gross -Kfm . m. Fr ., Heilbronn Bellevue
Stimme !, Fr ., Magdeburg Hotel Bender
Strokonowitseh , Hr . Rechtsanwalt m . Fr ., Siestrorezk

Stull , Hr . in . Fl ., Amerika
Villa Bauseher

Rose

Taekermann , Hr ., Antwerpen
Komtesse Tarnowska . Krakau
Tepperwin , Hr . Kfm ., Dortmund
Thalaker , Fr ., Berlin
Thomas , Hr . Kfm ., Cleve
Tjabring , Hr . in . Fr ., Bussum (Holl .)
Tönnis , Fr . Gutsbes ., Tönning
Tominski , Hr ., Hersfeld
Tramm ’ert -Asmann , Fr ., Heidelberg
Tiirckheim , Hr . Dr . med . m . Fr ., Berlin

Hansa -Hot el
Rose

Taunus -Hotel
Zur Stadt Biebrich

Nonnenliof
Wilhelms.

Brüsseler Hof
Nerostr . 13

Hotel Krug
Europäischer Hof

Ulbrich , Hr ., Metz
Utermühl , Fr ., Braunsehweig

Frankfurter Hof
Belgischer Hof

Yilhulsin , Hr . in. Fr ., Ega
Virnitzer , Hr . Rent ., Bromberg
A’oeth , Hr . Rent ., Stuttgart
Voigt , Hr . Dr . med ., Frankleben

Evang . Hospiz
Goldenes Ross

Frankfurter Hof
Hotel Fuhr

Wach , Hr . Major , München
Wagener , Hr . Kfm . m. Fr .. Verd i . O.
Wagner , Hr ., Passau
Wahl , Hr ., Ulm

Marktstr . 0 I
Wiesbadener Hof

Zur Sonne
Wiesbadener Hof

Waldeck , Hr . Oberlehrer , Saarburg (Bez . Trier)
Kleine Burgstrasse 4 1

Walsleben , Hr . Kfm . m. Fr ., Demmin Friedrichstr . 31

Wambokl , Hr . Fabrikbes . in . Fam ., Düsseldorf Quisisana
AVeber, Hr . Dir ., Siegen
Weidenkaff , Hr Fahr . München
Weise , Hr ., Tempelhof
Weise, Hr . Kfm. m. Fr ., Mannheim
AVellendorf , Hr . Techniker , Kiel
AVentzel, Hr . Kfm ., Hannover
Weine , Hr ., Kreuznach
AVeskoll, Hr . m . Fr ., Schlebusch
Westing , Hr . Architekt m. Fr ., Oldenburg
Wich , Hr ., Bamberg
Wienskowski , -2 Frl ., Zoppot
AA7ilken , Hr ., Bremen
Wilma , 3 Fr ]., Essen

Hotel Central
Pension Miranda

Nerostr . 25 I
Hotel Happel

Reichspost
Hotel Central

Nonnenliof
Palast -Hotel

Hotel Berg
Reichspost

Christi . Hospiz II
Alleesaal

Royal
Windeier , Hr . Baumeister 111. Fr ., Berlin Hotel Spiegel
Witte , Fr . Amtsgerichtsrat 111. Tochter , Halle Kaiserbad
AA' itzsche , Frl ., Saarbrücken Goldenes Ross
AVolff, Hr . Kfm ., Elberfeld Hotel Central
AA7o!fsohn , 2 Frl ., Berlin Pension Hella
AVolffsohn, Hr ., Berlin Sanatorium Dr . Schütz
von AA’oronin , Exzell ., Fr . in . Bed ., Petersburg , Hohenzollern
AA’right , Fr . in . 2 Frl ., Amerika Nassauer Hof

von Zawatzky , Hr . Dr . med ., Wien Hohenzollern
von Zawatzka , Fr . m . Tochter , Warschau Hohenzollern
Zernik , Fr ., Gleiwitz Sanatorium Dietenmühle
Zimmermann , Hr ., Neu York Westfälischer Hof
Zores , Hr . Kapitänleut ., Wilhelmshaven Quisisana

Bericht über die Fremdenfreqnenz.
Seit dem 1. Jan . angekommene Fremde.

Passanten Kur¬
gäste

Zusammen

Bis 27. Mai . . . . .
Am 28. Mai . . . .

43134
2’’6

27 812
262

70 446
538

Zusammen . . 43 410 27 574 70 984

Für die Aufstellung der Liste verantwortlich
Städtisches Verkehrsbüro.

Parkstrasse Nr. 5 HOTEL QUISISANA Eratlistrasse Nr . 4 bis 7, 9, 11, 12.
^tiilien - und Kurhotel in unvergleichlicher Lage am Kurpark gegenüber dem Kurhaus. Das ganze Jahr gut besucht. Vorzug grosser Ruhe. Villen u. abgeschlossene Wohnungen für Familien

150 Zimmer, 50 Bäder. Thermalbäder aus eigener Thermalquelle in allen Etagen und Villen. Behagliche Gesellschaftsräume und Empfangshalle.

Eigene Thermalquelle im Hause. — Thermalbäder . — Kohlen¬
säure und elektrische Lichtbäder . — Thermalduschen . — Fango¬
behandlung . — Trinkkur . — Zimmer mit und ohne Pension . 1551

»Zum Bären
3 Bärenstrasse 3

Hotel
Badhaus

Weyetmtriscttes Kurrestmuirmmt
Schillerplatz 2 (im Neubau) — Aeltestes am Platze.

täglich elegante Räume. — Hygienisch bester Aufenthalt . — Schmackhafte , ärztlich empfohlene Küche. — Massige Preise . Abonnement. Besorgung auch ins Haus . Tägl. frischer
Yoghurt und gekühlte Dickmilch. — Alkoholfreie Getränke . — Fernsprecher 2385 . 15439

Uhrmachermeister , Langgasse 16 Fernruf 2303
Goldwaren, Uhren, Uhrketten. Erstklassige Reparaturwerktätte.Ch . Nöll

Bacharach am Rhein.
Hotel Herbrecht

' (vorm. Wasum.) 15895
Am Bahnhof und 4 Minuten von der
Landebrücke der Köln -Düsseldorfer
Schiffe. Erstes und grösstes Haus
am Platze . Schönste, freie Lage.
Geraum. Zimmer, Terrassen mit lierrl.
Rheinpanorama. Grosser schattiger
Garten. Auto-Garage. Zivile Preise.
Auch Pension. Näh. durch Prospekt.

Baden - Baden

Französischer Hof
FaiwiHenbotel I . Kgs.

in schönster, freier Lage mit Garten
nächst Trinkhalle und Kurhaus für
Sommer und Winteraufenthalt gleich
bevorzugt. — Neuester Komfort.
Wohnungen mit Bad und Toilette.
Massige Preise. — Prosp. auf Wunsch.

Graf Bodo Zigarre10 StUck 11Hk.
Näh. Rosenau, Wilhelmstr. 28.

An absolut wirken-
des Mittel geg.

Nasenröte
int ., von Kälte, Hitze, Temperatur¬
wechsel, Nervosität , Verdauungs¬
störung usw. Vorzügl. Mittel gegen
vergröss. Poren und Blutäderchen.
Keine Salbe, Puder oder Schminke,
die nur zum verdecken dienen. Sofor¬
tiger Erfolg u. absolute Unschädlich¬
keit. Niederlage in Wiesbaden:
Drog .n. Parf . Moebus, Taunusstr.25.
Tel. 2007 . Preis : 3 Mk. 15521*
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BESTE LAGE4

FRANKFURT AH MAIN
PENSION METROPOLE

TEL . TMSJUMS 74

APPART. M. BAD
PENS. 6.50- 11-

Burg Crass
Hotel-Restaurant Eltville in Riieingau.
In unmittelbarer Nähe der Landungsbrücke , sowie der Eisenbahn,
direkt am Ehein gelegen, herrliche Aussicht , schönste schattige

Terrasse , grosser Garten.

Spezialität: Rheingauer Original-Weine.
Möblierte Zimmer. — Kleine Gesellschaften und grosse Vereine

finden beste Aufnahme. 15683
Telephoa Nr. 25. Neuer Besitzer

Jean JffEand, Weingutsbesitzer.

Assmannshausen

Gasthof„zur Krone"
altbernhmt-Mstorlscb-eciit rheinisches Hans.

Vielbesuchtes Künstler- und Dichterheim.
Herrliche Aussicht. Schöne Terrassen. 15507*

Josef Hufnagel . Weingutsbesitzer.
LM- BÜDESHEIM  am Rhein . -MW

HOTEL MASSMANN
Weinrestaurant mit grossen gedeckten Terrassen direkt am
Rhein. Ausgewählte Diners von Vs 12—3 Uhr zu Mk. 1.75,
2.25 und Mk. 3.—. Soupers von 6 Uhr an zu Mk. 1.75, 2.25
u. höher. Terrassen -Konzert , von Nachmittags 4 Uhr an,
ausgeführt von der Kapelle des Fuss-Art.-Regt (Gfz.) Branden¬
burg Nr. 3. 15905§

'MONTREUX.
6d. Hotel Eden
I . klass. modernst. Familienhotel in
allerbest, ruhigster Lage am See,

[Promenade, Quai du Midi neben dem
iKursaal. Wohnungen und Zimmer mit
'Bad. Schöner Garten, Garage. 15825
i E. Eberhard , Bes.

Cafe Waldaeker
Herrliche
Fernsicht. Ein Idyll

am Waldesrand.
Dichter-
Eckchen.

60 Minuten durchs Dambachtal —Heuweg.
15691

Regelmässiger Speditionsdienst für

Reisegepäck (Fracht- u. Eilgüter)
Lagerung. — Verpackung.

Nikolasstrasse 5. 15461

Meteorologische Beobachtungen
der Station Wiesbaden. Beobachter: Ed. Lampe.

Datum : 28. Mai. 7 Uhr
morgens

2 Uhr
nachmittags

9 Uhr
abends

Mittel

Luftdruck red.
auf Q11 u . Normalschwere
auf dem Meeresspiegel

752.2
762.5

752.4
768.5

752.3
762.6

752 3
762.5

Thermometer
(Celsius) 87 18.1 9 7 10.3

Dunstspannung
(Millimeter) 6.5 6.2 6.5 6.4

Relative Feuchtigkeit
(Prozente) 77 55 73 68 3

Windrichtung NW 3 NW 3 NO 2 —

Niederschlagshöhe
(Millimeter)

- — — —

Höchste Temperatur : 14.4 Niedrigste Temperatur 7.8

Wetteransdchten für Samstag, den 30. Mai.
Wolkig aber trocken, wärmer, nordöstliche Winde.

Mitgeteilt von der Wetterdienststelle des Physikal . Vereins,
Frankfurt a«M.
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I; Kurhaus-Iestairant,Wiesbadeit| l i
§ I Reste» ! allererste langes. ! | «

Diners und Soupers von Mk. 2,50 an, sowie nach
beliebiger Zusammenstellung.

e
9 Wein-Saal
ss

I
«§5

mit nebenräumen , Gesell-
sdiaftszimmcr f. Hochzeiten,

geschlossene Gesellschaften, TMe-dansants etc.
SeiäSaip SpMerb mit ailen Delikatessen der Saison.

Bier-Sad (ermässigte Preise).
tlach Schluss des Theaters fertige Platten

und Soupers von Mk. 2,50 an.
Pilsener Urquell Münchener Exportbier

Bürger!. Brauhaus. Löwenbräu.
Wiesbadener Felsenkeller- Bier.
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Weingrosshandlung 15i01
Spezialität: Rheingauer üriglnal-6eu>ächse.

U. Ruthe , Hoflieferant Sr. Majestät des Kaisers«. XDsigs.
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Beginn u. Schluss der Vorstellungen des Königlichen

Theaters werden im Biersalon des Kurhaus-Restaurants
durch Glockenzeichen fünf Min. vorher bekannt gegeben.

»LWNKS9S« « , SSMMS

» Piccadilly €€

Vornehmstes Weinrestaurant
FRANKFURT a. M. Am Schauspielhaus.

Fernsprecher  V 8618.
15754* Bes. Carl Hahn.

Institut für manuelle Therapie
Luisenstrasse 241-

Manuelle Behandlung bei Gicht u. Rheumatismus nach Dr. Kittel
Ausserdem Elektrotherapie , Heissluftbehandlung,
Heilgymnastik. — Telephon 4814. — Prospekte.

15555
Dr. Kodcerbeck,

Spezialarzt für gichtisch-rheumatische Erkrankungen.

Gummi-Strümpfe
meine Spezialmarke . Fürst “ D. R. Bat., durchlässig
und leicht , unentbehrlich hei Krampfadern , ge¬
schwollenen Beinen, erkrankten Gelenken, werden
nach Maß in allen Farben unter Garantie für guten
Sitz angefertigt . — Führe ausserdem alle Arten
elastischer Wickelbindeu . 15925c

prakt . Bandagist
» und Orthopäde

Webergasse 2k WIESBADEN Tel. 3086.

Chem. Reinigungs¬
anstalt und ,
Färberei

Telephon:
491 3068 3309 3788

" 3789 4937 4544 •

PARIS
4 me des Capucines

Letzte Neuheit der Firma

Berthe BarreTros
„LA FEMME NUE“

das idealste OOR ö US  T
gibt jeder Dame (auch sehr korpulenten) eine elegante, natürliche

Haltung und ist für die heutige Mode unentbehrlich.
= = = Einzige Filiale in Deutschland : ---- -
Frankfurt a . M., Kaiserstrasse 22.

Auf Wunsch Besuch. Tel. : Hansa 1458.

$£ 2S2T2E IW'H S23 *?
Straussfedern-Manufaktur

„Blanck
M Engros WIESBADEN Detail

fj Friedrichstr. 89,1. Stock-
H Ecke Neugasse.
| | Pariser 11. Wiener

Meuheiten . 15258

Stroh-Hüte.
8 Federn , Reiher;

Riamen ata.Blumen etc.
u. Seidenstoffe etc
Boas

in Marabout und Strauss.
Grösstes und

reichhaltigstes Lager.
Billigste Preise.

Beste Bezugsquelle.
Umarbeitungen in bekannt
sorgfältigster Ausführung.

Täglich von 6 Uhr abends
Konzert

des erstklassigen

ah

DamenOrchesters
im Hotel Erbprinz

Mauritiusplatz . 15^

Königliche Schauspiele.
Samstag, den 30. Mai 1914.

146. Vorstellung.
48. Vorstellung . Abonnement A
Dienst- u. Freiplätze sind aufgehoben-

Polenblut.
Operette in 3 Bildern von Leo 8tsi»-

Musik von Oskar Nedbal.
Anfang 7 Uhr.

Residenz-Theater.
Samstag, den 30. Mai 1914.

Dutzend- u. Fünfzigerkarten gültig
Als ich noch im FlUgelkleide-

Ein fröhliches Spiel in 4 Aufzüge®
von Albert Kehm und Martin Ershsse-

Spielleitung : Ernst Bertram.
Personen.

Isolde Gutbier,
Vorsteherin eines
Töchterheimes . Theodora Porst

Mademoiselle Faure,
Lehrerin . . . Frida Saldern

Dr. Hermann Frank , -
Lehrer . . . Kurt Keller-Neb1

Elisabeth Haase Kätie Horsten
Gertruds Kühl Elsa Erl er
Mary Johnson Else Hermann
Stefanie Steengrafe Stella Richter
Wilhelmine Müller Lori Böhm
Lulu Puppke Luise Delosea ,
Charlotte Hoyerhagen Dora He®6e
Jettchen Uenzen Margarete Kro®
Katharina

Wachendorf Paula Weifert
Gretchen Wiehe Hansi Banzer
Selma Scholz W. WintermeU
Vera Schmidt Rita Ramin

Zöglinge im Töchterheim von
Isolde Gutbier.

Auguste, Mädchen
für Alles hei
Isolde Gutbier . Minna Agte

Rittmeister Kühl R. Miltner-Schön»
Paul Gutbier, Rudolf Bartak
Horst Süsstedt Friedrich Beug
Erwin. Münster Nicolaus Bau^

Mitglieder des akademischen
Gesangvereins „Rhenania“.

Jacob Katzensteg,
Vereinsdiener
der „Rhenania“. Willy Ziegl®'

Mitglieder der „Rhenania“.
Ort der Handlung : Eine deutsch

Universitätsstadt.
Nach dem 2. Akte findet die grösst

Pause statt.
Anfang 7 Uhr. Ende gegen 10

Wiesbadener Kur-Theater<
Samstag, den 30. Mai 1914-

Abschiedsvorstellung des gesamt®
Operetten-Ensemble.

Die ideale Gattin-
Operette in 3 Akten von Job®.6
Brammer und Alfred Grünwal®’

Musik von Franz Lehar.
Anfang 8 Uhr. Ende nach HP/r O
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